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wersenixe

Der Bekannte der Werse-
nixe ist Bayern-Fan. Und
zwar der seltsamste Bayern-
Fan, den die Wersenixe je
kennengelernt hat. Denn als
Bayern-Fan hat er über lange
Jahre hinweg bis vor kurzem
eine Dauerkarte bei Borussia
Dortmund besessen. Das ver-
stehen Sie nicht? Die Werse-
nixe versteht das auch nicht.
Aber: Im vergangenen Jahr
hat ihm die Borussia die Dau-
erkarte entzogen. Nicht weil
er Bayern-Fan ist, sondern
weil er sich im Laufe der
Spielzeit ein-, zweimal zu we-
nig im Stadion hatte blicken
lassen. Der Bekannte war da-
mals außer sich; und selbst
wenn man ihn heute, ein gu-
tes Jahr später, darauf an-
spricht, dann erzählt er im-
mer noch von einer Wunde,
die man ihm zugefügt habe.
Mann, tat das weh!
Diese Angelegenheit wollte er
nicht auf sich sitzen lassen,
und so startete er im vergan-
genen Jahr einen Aufruf zur
Solidarität der Fans. Der Be-
kannte war selbst überrascht
über den unerwarteten Erfolg
seiner Kampagne. Denn nicht
nur die Fans in Dortmund
und München traten nahezu
zeitgleich in den Streik, nein:
Die ganze Bundesliga und die
Zweite Liga zogen mit, und
selbst europaweit erfuhr er
uneingeschränkt Rücken-
deckung, erzählt er. „Seit Mo-
naten kommt kein Zuschauer
mehr ins Stadion!“, sagt der
Bekannte voller Genugtuung,
die Spiele finden seither vor
Geisterkulissen statt. Und all
das, weil der BVB seine
Dauerkarte nicht verlängert
hat. Glaubt er zumindest.

immer mittwochs

Nur anschauen,
nicht anfassen
Ennigerloh/Kreis Waren-
dorf (tiju). Die sogenannte
Brut- und Setzzeit, in der
Wildtiere ihre Jungen zur
Welt bringen, hat Anfang
April begonnen. Dem Deut-
schen Jagdverband zufolge
werden Rehkitze in den ers-
ten Lebenswochen von ihren
Müttern zum Schutz vor
Fressfeinden wie dem Fuchs
im hohen Gras oder am
Waldrand abgelegt und nur
zum Säugen aufgesucht. Die
Jungen haben noch keinen
Eigengeruch und sind we-
gen ihrer Färbung gut ge-
tarnt. Spaziergänger sollen
vermeintlich verwaiste Reh-
kitze nur anschauen, keines-
falls anfassen oder mitneh-
men, wie nun in Westkir-
chen geschehen.

Mehr im Innenteil

„Auf gar keinen Fall sollten Rehkitze mitgenommen werden“, sagt Nina Nienkemper. Sie
kümmerte sich kurzzeitig um ein Kitz (Bild), das Spaziergänger inWestkirchen amWeges-
rand entdeckt hatten. Mehr dazu auf der Seite Ennigerloh.

Was Mütter wollen
haupteten. Zwei Drittel der
Männer meinten allerdings,
Kinderbetreuung und Haus-
arbeit seien gerecht aufge-
teilt.
In Corona-Zeiten wuppt
Mama neben ihrer eigenen
Arbeit auch noch den Haus-
halt, die Kindererziehung
und -betreuung sowie das
Homeschooling. Fast die
Hälfte der befragten Frauen
fühlten sich laut der Bertels-
mann-Studie mittlerweile
an ihre körperliche, psy-
chische und emotionale
Grenze gebracht.
Tipp zum Muttertag: Wie
wäre es neben der Übergabe
der üblichen Geschenke,
mal die Mama unterzuha-
ken, mit ihr einen Spazier-
gang zu unternehmen, sich
also Zeit für sie zu nehmen,
und dabei zu fragen, wo
wirklich der Schuh drückt?

merksamkeit seitens des
Partners/der Familie, könn-
ten Mütter im Haushalt ent-
lastet werden.
Laut einer Studie der Ber-
telsmann Stiftung von 2020
geben 69 Prozent der Frauen
an, dass sie die generelle
Hausarbeit erledigen, wäh-
rend nur elf Prozent der
Männer dies von sich be-

Frauen und Jugend bei
19 Prozent liegt (Bericht aus
dem Jahr 2020). Selbst bei
gleicher formaler Qualifika-
tion betrage der Entgeltun-
terschied immer noch sechs
Prozent. Ganz zu schweigen
davon, dass Frauen in Spit-
zenpositionen immer noch
unterrepräsentiert seien.
Das Zweite: Mit mehr Auf-

Von Andrea Wittmann

Kreis Warendorf (wk). Alle
Jahre wieder wird seit den
1920er-Jahren am zweiten
Sonntag im Mai Muttertag
gefeiert. Doch der am kom-
menden Sonntag, 9. Mai,
wird nicht so sein wie alle
Jahre. Zumindest fällt das
Ausführen der Mutter ins
Restaurant coronabedingt
flach. Ebenso eine Zusam-
menkunft zum Kaffee im
größeren Familienkreis. Was
also tun an diesem Mutter-
tag?

Was immer geht, sind Ge-
schenke wie Blumen, Prali-
nen, Gutscheine,Wein, Sekt,
Wellnesspaketemit Duftker-
zen, Cremes und Badeöl so-
wie Selbstgemachtes (vom
Pesto bis zum Fotoalbum).
Und schaut man in Werbe-
prospekte, dann freut sich
Mama angeblich auch über
Dampfbügeleisen, Staubsau-
ger, Nähmaschinen und so-
gar über ein eiskaltes Herz
(Tiefkühltorte).
Aber was wünschen sich
Mütter wirklich? Nun ja, das
eine ist mit Geld zu bezah-
len, das andere gehtmit Auf-
merksamkeit. Mit Geld wäre
die Lohnlücke zwischen
Frauen und Männern zu
schließen, die in Deutsch-
land laut Bundesministeri-
um für Familie, Senioren,

Am kommenden Sonntag ist Muttertag – und coronabedingt wird und sollte er mal anders laufen

Klar, Blumen und andere Geschenke gehen immer zum
Muttertag. Aber was wollen Mütter wirklich? Foto: wit
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Ostbredenstraße 73 · 59229 Ahlen · Tel.: 02382/9409832

Warendorfer
Spargel „weiß“
täglich frisch gestochen,
16-26 mm,
Klasse 1

1 kg

Wir schälen Ihren Spargel

Kostenlos!
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Frische
Schweinefiletköpfe
1 kg

4.99

Coca-Cola, Fanta
und weitere Sorten
12x1 l PET-Flasche
Grundpreis 1 l = 0,74
zzgl. Pfand 3,30 8.88

statt 12.99

Rostbratwurst
Classic, Käse-Griller
oder Krakauer

5x100 g Packung
Grundpreis 1 kg = 7,98

2.99

Orig
Gouda
48% Fett

100 g
am Stück 0.44

Beste Butter
besonders streichzart,
aus bestem
holländischen Rahm

250 g Packung
Grundpreis 100 g = 0,44

1.11
statt 1.99

Frau Antje
Beste Butter

2
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Weitere Superknüller
auf Seite 3

Verstopfter Kanal? Rufe Karl!
Rohrreinigung � Dichtheitsprüfung

Ahlen Tel. 02382 / 96 888�0
www.karl�kanaltechnik�gmbh.de

CELIK
• gebrauchte Markenreifen
• günstige Neureifen
• preiswerte Sofortmontage

Sie suchen den günstigen
Reifenwechsel?
• neuwertige Markenreifen

zu Tiefstpreisen
• ständig 1500 Reifen vorrätig
• alle Größen auf Lager

Daimlerstraße 12a
59229 Ahlen
Tel. 0 23 82 / 7 66 78 65
Fax 0 23 82 / 7 66 78 67
Mobil 01 60 / 93 11 62 71
info@reifenexport-celik.de

Reifeneinlagerung
jährlich 40 ¤DAUERANGEBOTE:

(4 Reifen inkl. Montage) z.B.:
195.65 R 15 ab 170,- ¤
205.55 R 16 ab 200,- ¤
215.60 R 16 ab 220,- ¤
225.55 R 17 ab 270,- ¤
225.50 R 17 ab 270,- ¤
225.40 R 18 ab 270,- ¤
Top-Markenreifen ab 90% Profil

g

Geranien 12-cm-Topf, stehend

Jetzt wird´s richti bunt!Jetzt wird´s richtig bunt!
Riesenauswahl an Sommerblumen

Sie bringen − wir bepflanzen

a. d. Heessener Str. Ahlen-Dolbergg · Tel. 02388/2089

Ihre Schalen und Balkonkästen.

Petunien u. Zauberglöckchen
Bodendeckergeranien u. Schneeflöckchen

XXL-Geranien stehend u. hängend

Versch. Ampeln und Stämmchen
in großer Auswahl

Bodendecker, Koniferen, Gehölze

Wir haben für Sie geöffnet!

30%
Abhol-Rabatt-Gutschein
Ausschließlich in Ennigerloh
für einen Einkauf bei Abholung
* gilt nicht für Dienstleistungen, reduzierte Artikel,
Rezepte. Nicht mit Talern oder anderen Rabatten
kombiniertiar. Gültig bis zum 31.05.2021.VERLAG E. HOLTERDORF

GMBH & CO. KGwww.die-glocke.de

Karten für
Veranstaltungen
in ganz
Deutschland

VERLAG E. HOLTERDORF
GMBH & CO. KGwww.die-glocke.de
VERLAG E. HOLTERDORF

Info-Hotline 02522 73-333
VERLAG E. HOLTERDORF
GMBH & CO. KGwww.die-glocke.de

Ford Kuga
Titanium

EZ 9/2020, 16.705 km,
140 kW/190 PS, Diesel,

Panoramadach, Rückfahrkamera,
Euro-6d-Temp, Tempomat,
Winterpaket, Sportsitze,

Freisprechanlage, Navigation,
Allwetterreifen, Abstandswarner…

€ 32.450,-
Autohaus

Volking GmbH
Enniger
Hauptstraße 14
% 02528/8473Service

Gilt nicht bei verschreibungspflichtigen Artikeln/Rezeptgebühren
und ist nicht mit anderen Angeboten/Gutscheinen kombinierbar.

(Dieser Gutschein gilt für die Maximilian-Apotheke und die Engel-Apotheke
in Neubeckum und in Ennigerloh)

Artikel des Sanitätshauses sind ausgeschlossen!
– gültig bis zum 2. 6. 2021 –

✃

✃
✃

✃
✃

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker.

... für Ihre

Gesundheit

✃

✃

Inh.
Torsten Faber

Ennigerloh
Alleestraße 9

Neubeckum
Hauptstraße 43

Inh. Susanne Faber

Allergie?
Cetirizin Vividrin
100 Tabletten

Top-Preis 6.99€
Voltaren Schmerzgel
Forte 180 g

Top-Preis 19.99€

Abwehrkraft?
Orthomol Immun
30 Trinkfläschchen

Top-Preis 49.99€

Gutschein
ab 12€
Einkauf3€

Sabine Gudorf
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Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)

DAB+: Lohnt sich
die Nachrüstung?
DAB+-Nachrüstsysteme

für das Auto funktionieren
nur bei gutem Sendesignal.
Das ist das Ergebnis eines
Tests des Fachmagazins
„Auto Motor und Sport“
(Ausgabe 10/2021). Bei
schwachem Signal boten die
Systeme schlechten oder
überhaupt keinen Empfang
beziehungsweise schlechte
Ton-Qualität.

Die besten drei der acht
getesteten Geräte waren das
DR 57 von Albrecht, das
DAB’n’Play 370 von Blau-
punkt und das ZX1718 von
Auvisio. Sie erhielten das
Prädikat „empfehlenswert“.
Vier weitere Geräte befand
die Testkommission als „be-
dingt empfehlenswert“, ei-
nes als „nicht empfehlens-
wert“. Keines erhielt „sehr
empfehlenswert“.

Die drei Gewinner über-
trugen immerhin in Bal-
lungsräumen nahezu stö-
rungsfrei das Signal. Wich-
tig für die Qualität der Über-
tragung ist, dass das Signal
mittels eines Kabels an die
Kopfhörerbuchse des UKW-
Radios übertragen wird. Zu-
dem trägt die Position der
Antenne entscheidend zum
Signal bei. Ein hoher Preis
ist kein Indikator für ein gu-
tes Gerät. Und noch ein
wichtiger Tipp: Ab einem
Budget von 100 Euro ergibt
es laut „Auto Motor und
Sport“ mehr Sinn, das UKW-
Radio im Auto durch ein
DAB+-Gerät auszutauschen,
anstatt das UKW-Radio nach-
zurüsten. (dpa)

E�Auto nur kurz an
Haushaltssteckdose
Das E-Auto sollte nur im

Notfall kurz an einer norma-
len Haushaltssteckdose la-
den. Sogenannte Schutzkon-
taktsteckdosen nach DIN
VDE 0620-1 sind nur für den
Hausgebrauch und ähnliche
Anwendungen und begrenz-
te Zeiträume ausgelegt. Da-
rüber informieren der ADAC
und der Zentralverband der
Deutschen Elektro- und In-
formationstechnischen
Handwerke (ZVEH). Vom
mehrstündigen Laden von
E-Autos kann erhöhte Brand-
gefahr ausgehen.

Außerdem dauert der La-
devorgang an der Steckdose
viel länger als an einer dafür
vorgesehenen speziellen La-
destation (Wallbox). Ob und
wie die elektrische Anlage
des Hauses dafür geeignet
ist oder aufgerüstet werden
kann, sollte eine Fachkraft
klären. (dpa)

Sind E�Vans für Familien sinnvoll?

80 Prozent aufladen lässt“,
erklärt Stumpp. Nur damit
vermieden Besitzer bei län-
geren Touren stundenlange
Ladepausen.

Wichtig sei aber auch die
künftige Lademöglichkeit,
am besten entweder zu Hau-
se oder auf der Arbeit. Zum
Kauf eines E-Autos gehöre
auch die Installation einer
Wallbox. Mit einer mindes-
tens 11 kW starken Wallbox
lasse sich nicht nur die Bat-
terie schnell laden, sondern
das Auto vorkonditionieren.

Für Privatkunden sieht
Jens Dralle bis auf die lokal
emissionsfreie Fahrt derzeit
noch keine entscheidenden
Vorteile bei E-Vans. „Das
kann sich aber schon in zwei
Jahren ändern, wenn die
Reichweite weiter zunimmt
und die Preise sinken. Der
Markt bekommt jetzt erst
eine richtige Dynamik, und
die Effizienz wird sich stei-
gern.“ (dpa)

keit dauerte an einer 22-kW-
Wallbox rund sieben Stun-
den. Ein anderer Van besaß
zwar eine Schnelllademög-
lichkeit, kostete aber mit
rund 72 000 Euro rund
20 000 Euro mehr als ein ver-
gleichbares Schwestermo-
dell mit Dieselmotor.

Meier rät, die in Frage
kommenden Autos mög-
lichst intensiv Probe zu fah-
ren. Kaufinteressenten soll-
ten auf die Batteriekapazität
achten und die Größe wäh-
len, die sie wirklich benöti-
gen. „Wie verhält sich das
Auto im Realbetrieb, wie viel
Strom verbraucht es und wie
weit kommt es mit einer Bat-
terieladung? Die eigene Er-
fahrung ist immer die beste
Kaufempfehlung“, so Meier.

„Dazu sollte eine Schnell-
lademöglichkeit mit min-
destens 50 kW vorhanden
sein. Wichtig ist, dass sich
der Akku innerhalb von
45 Minuten wieder zu

Vans und Klein-Busse wür-
den häufig von Familien als
Erstauto angeschafft, um da-
mit auch längere Strecken,
wie etwa einen Wochenend-
ausflug oder eine Urlaubs-
fahrt, zu unternehmen, sagt
der Testchef der Zeitschrift
„Auto, Motor und Sport“.
„Ohne Zwischenstopp und
Schnelllademöglichkeit wer-
den die Ladepausen und da-
mit die Anreisen sehr lang“,
sagt Dralle.

Anders sehe das für Gewer-
betreibenden aus, die ihr
Fahrzeug primär in der
Stadt einsetzen, damit einen
begrenzten Radius fahren
und abends die Fahrzeuge
immer laden können.

Wichtig ist, wie sich die
Autos im Realbetrieb zeigen.
Bei einem Test eines E-Vans
lag beispielsweise die Reich-
weite bei nur 220 Kilometer
statt der angegebenen 329
Kilometer. Das Aufladen
ohne Schnelllademöglich-

Nach Klein- und Kompakt-
wagen sowie SUVs arbeiten
nun auch in Vans immer
häufiger Elektromotoren.
Auch wenn die Gattung in
den vergangenen Jahren ge-
genüber den SUVs Markt-
anteil einbüßen musste:
Vans bieten – ganz gleich ob
klein oder groß – mehr Va-
riabilität und Platz. Zudem
kosten sie weniger als ver-
gleichbare SUVs und sind da-
her bei Familien und Unter-
nehmen beliebt.

Für Familien sind Groß-
raumlimousinen praktisch.
„Vans punkten je nach Mo-
dell und Größe mit viel Platz
und der Möglichkeit, auf der
hinteren Sitzbank bis zu
drei Kindersitze neben-
einander zu montieren“, so
Steffen Stumpp vom Strate-
gieberater Berylls. Derzeitig
angebotene Modelle hätten
zwar nur eine maximale
Reichweite von rund 300 Ki-
lometern, für den täglichen
Bedarf reiche das aber. Sie
alle bieten nahezu lautloses
und lokal emissionsfreies
Fahren. Nachteil: Sie kosten
mehr als ihre vergleich-
baren Verbrenner.

Neben den Kosten sieht
Philipp Meier die begrenzte
Höchstgeschwindigkeit und
die wenigen Schnelllade-
möglichkeiten als mögliche
Kaufhemmnisse. „Während
die Frage nach der Ge-
schwindigkeit für viele
Stadtbewohner eher neben-
sächlich sein wird, betreffen
Reichweite und Schnelllade-
möglichkeit die meisten
Fahrer von E-Autos“, sagt der
Redakteur für Test und Tech-
nik vom Auto Club Europa
(ACE).

Das bestätigt auch Jens
Dralle und sieht die Angebo-
te von elektrischen Vans
und Bussen für Privatperso-
nen aktuell eher kritisch.

Viel Platz, aber teuer in der Anschaffung und begrenzte Reichweite

Kleiner Aktionsradius und mit Ladestation im Betrieb: Für gewerbliche Kunden können
elektrische Transportfahrzeuge wie der Citroën e-Jumpy sinnvoll sein.

Foto: William Crozes/Continental Productions/Citroën/dpa-mag

Dies und das

Gebrauchtwagenkauf: Bremsen prüfen
Der ADAC rät, bei einem Gebrauchtwagen während ei-

ner Probefahrt unbedingt die Bremsen zu checken. Hier-
für sollten potenzielle Käufer sich eine freie Strecke au-
ßerorts suchen und auf 100 km/h beschleunigen. Dort
dann nach und nach abbremsen und das Verhalten des
Wagens beobachten. Bleibt er in der Spur oder verhält er
sich ungewöhnlich? Gibt der Motor seltsame Geräusche
von sich? Vor der Probefahrt sollten Interessenten den
Wagen ohne Eile, bei Tageslicht und trockenem Wetter
besichtigen. Der Wagen sollte sauber sein, damit eventu-
elle Schäden zu erkennen sind. Ein Blick unter das Fahr-
zeug verrät, ob es Flüssigkeiten verliert, was in jedem Fall
ein schlechtes Zeichen ist.

Eine trübe Kühlflüssigkeit im Behältern kann außer-
dem auf eine defekte Zylinderkopfdichtung hinweisen.
Feuchte Bodenteppiche im Innenraum sind ein Indikator
für eine undichte Karosserie. Sicherheitsgurte, die nicht
unverzüglich aufrollen, müssen unbedingt erneuert wer-
den. Manipulierte Tachos, verschwiegene Schäden und
fehlende Papiere sind gängige Probleme beim Gebraucht-
wagenkauf. Um böse Überraschungen zu vermeiden, sei
es wichtig, auf eine lückenlose Fahrzeugdokumentation
zu achten, so der ADAC. Hierzu zählen ein gepflegtes Ser-
viceheft, der Bericht der letzten Hauptuntersuchung und
eine AU-Bescheinigung. Es gilt außerdem zu prüfen, ob
der Verkäufer tatsächlich der Eigentümer ist.  (dpa)

Besser am Heck oder auf dem Dach?
Einfachere Beladung und weniger Spritverbrauch: Das

sind laut ADAC-Tests die Vorteile vom Fahrradtransport
auf Trägersystemen für die Anhängerkupplung. Zudem
käme wegen des höheren Gewichts von E-Bikes und Pede-
lecs der Dachtransport oftmals gar nicht infrage. Aller-
dings muss das Auto für den Transport am Heck ent-
weder eine Anhängerkupplung haben oder über eine
Heckklappe verfügen, die vom Hersteller für derartige
Radträger freigegeben ist.

Verdeckt der Träger Nummernschild und Leuchte,
muss er eine eigene Beleuchtung und ein Folgekennzei-
chen haben. Weder die sogenannte Stützlast der Kupp-
lung noch die Traglast des Trägers darf man überschrei-
ten. Das kann gerade bei schweren Pedelecs passieren.
Seitlich dürfen Räder nur je 40 Zentimeter über die
Schlussleuchte hinausragen. Und breiter als 2,55 Meter
darf das Auto insgesamt nicht werden.

Wer die Räder auf dem Dach mitnehmen will, braucht
eine Dachreling oder ein vom Autohersteller zugelasse-
nes Trägersystem. Rad und Träger dürfen die Dachlast
nicht überschreiten. Am besten probiert man die ver-
schiedenen Trägersysteme mit eigenen Rädern vor dem
Kauf aus.

Sowohl mit Heck- als auch Dachträger geht man es bes-
ser gemächlich an. Schneller als 120 km/h sollte man laut
ADAC nicht fahren. Nicht nur der Luftwiderstand erhöht
sich. Auch in Kurven und beim Bremsen reagiert das
Auto anders. Neben der Sicherung der Rahmen am Trä-
ger rät der ADAC dazu, die Bikes zusätzlich mit Spann-
gurten zu sichern und die Ladung nach ein paar Kilo-
metern auf festen Sitz zu prüfen. (dpa)

Kühl und sauber auf den Felgenbaum
Wer seine Winterreifen im Keller oder der Garage ein-

lagert, sollte diese vorher auf Beschädigungen oder ein-
gefahrene Teile hin untersuchen. Aber auch Steinchen
zupft man besser penibel aus dem Profil: „Diese spreizen
das Gummi über die Sommerpause unnötig auf und
stressen das Material“, erklärt Christian Heinz vom TÜV
Thüringen. Der beste Ort für die Sommerpause ist ein
kühler, trockener und vor allem auch dunkler Ort.

Felgenbäume oder Wandhalterungen eignen sich gut
für die Lagerung. Wer beides nicht hat, stapelt die Räder
am besten liegend übereinander. Wichtig: eine saubere
und ebene Unterlage. Zwar sind gesetzlich nur mindes-
tens 1,6 Millimeter Restprofil vorgeschrieben. Doch für
Winterreifen rät der TÜV Thüringen zu mindestens vier
Millimetern für mehr Haftung und Sicherheit. Wer das
unterschreitet, sollte demnach spätestens im Herbst
neue Reifen kaufen. (dpa)

Beilagenhinweise

Teilausgabe

Raiffeisenmarkt
Beckum

Teilausgabe

Natürlich Bauen und Wohnen.

Fußböden, Türen, Gartenholz für deinen Geschmack – 
individuell und regional. Für dich. Für mich. Für alle.

Welcher Typ bist du?
Deine Region. 

Dein WHG Ahmerkamp.

Profi tiere von großer 
Auswahl und fachkundiger 

Beratung.

Volle Kraft oder zaghaft?

whg.de02581 922 400
info@whg.de

WHG – Ahmerkamp GmbH & Co. KG
Beckumer Str. 13 | 48231 Warendorf

Öffnunsgzeiten
Mo–Fr 8–18.30 h + Sa 8–13.00 h

Sabine Gudorf
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Mit Smartphones
in die Messe
Albersloh (wk). Die Kir-
chengemeinde lädt zur
nächsten „Come-and-see“-
Messe am Sonntag, 9. Mai, ab
18 Uhr in die Ludgerus-
kirche ein. Der Sachaus-
schuss Jugend bittet die Be-
sucher, ihre Smartphones
mitzubringen.

„Ask the bishop“:
Warum glauben?
Sendenhorst (wk). „Wozu
soll ich noch glauben?“ Die-
se Frage steht über dem
nächsten „Ask-the-bishop“-
Abend am Freitag, 7. Mai, ab
19.30 Uhr. Erstmals steht
Weihbischof Dr. Stefan
Zekorn Jugendlichen per
Livestream Rede und Ant-
wort. Schon jetzt können sie
ihre Fragen per Direktnach-
richt über die Instagram-
Kanäle „Jugendkirche Müns-
ter“ oder „Ask the bishop“
schicken. Der Livestream
aus der Jugendkirche ist am
7. Mai im Internet auf
live.jugendkirchemuenster.
de zu sehen. Das Thema
„Wozu soll ich noch glau-
ben?“ haben die Jugend-
lichen mittels einer Umfra-
ge bei Instagram gewählt.
Eva Brambrink vom Team
der Jugendkirche Münster
erklärt, auch Zweifel gehör-
ten dazu.

Kontaktuntersagt:
also kein Maibaum
Sendenhorst/Albersloh
(wk). Der Maibaum vor dem
Rathaus wurde am vergan-
genen Wochenende erneut
nicht aufgestellt. So hat
auch die Entscheidung des
Gewerbevereins Senden-
horst-Albersloh in Abstim-
mung mit dem Ordnungs-
amt der Stadt gelautet.
Nach den derzeit gelten-
den Regeln zur Pandemie-
bekämpfung sind Versamm-
lungen grundsätzlich unter-
sagt, und die strenge Kon-
taktbeschränkung (ein Haus-
halt plus maximal eine wei-
tere Person) ist ohne Aus-
nahme gültig.

Schwimmkursus
im Juli geplant
Drensteinfurt (wk). In ei-
nem „Anfänger-Schwimm-
kursus kompakt“, der in den
Sommerferien im Erlbad
durchgeführt werden soll,
sind noch wenige Plätze frei.
Der Kursus beginnt am Mon-
tag, 19. Juli, und endet am
Freitag, 30. Juli, ist der
Homepage zu entnehmen.
Die Schwimmzeiten sind
jeweils montags bis freitags
von 10 bis 10.45 Uhr. Die
Kursusgebühr beträgt
100 Euro zuzüglich Badein-
tritt. Die Schwimmkurse
sind für Kinder ab fünf Jah-
ren geeignet.
Der Kursus kann nur statt-
finden, wenn das Erlbad bis
dahin öffnen darf. Falls das
Freibad noch geschlossen
ist, werden die Kursustermi-
ne kurzfristig angepasst.
Anmeldungen sind bis
zum 9. Juli auf www.blick-
wechselmenne.de möglich.

Arbeitseinsätze
gehören dazu
Sendenhorst (ne). Mindes-
tens neun Stunden Arbeits-
einsatz pro Jahr gehören zur
Mitgliedschaft im Kleingärt-
nerverein „Zur Rose“ dazu.
„Es ist schön, wenn sich un-
sere Mitglieder auch für das
Vereinsleben interessieren“,
findet Annette Kaiser.
Was sonst stets in konzer-
tierten Aktionen samt gesel-
ligem Grillen über die Büh-
ne geht, muss derzeit in
Kleinstgruppen passieren:
Bänke ausbessern, das Ver-
einsheim streichen, neue
Bäume und Sträucher pflan-
zen, den Rasen vertikutie-
ren, den Parkplatz säubern,
dieWege frisch schottern. Je-
der bekommt die Aufgabe
zugeteilt, die ihm am besten
liegt. Es gibt immer was zu
tun. Schließlich soll die An-
lage, die übrigens tagsüber
für jedermann zugänglich
ist, auch nach außen hin ein
sauberes und gepflegtes Bild
abgeben. „Das ist ja unsere
Visitenkarte“, sagt Helmut
Jarosch. Und wenn 40 Leute
auf einmal mit Harken kä-
men, sei das doch ein schö-
ner Anblick, meint der Vor-
sitzende.

Familien gerngesehen
Sendenhorst (ne). Die Mit-
glieder der Kleingartenanla-
ge „Zur Rose“ kommen nicht
ausschließlich aus Senden-
horst. Beelener, Vorhelmer,
Beckumer, Albersloher und
Drensteinfurter haben sich
in der Vier-Türme-Stadt
schon ihren Traum vom grü-
nen Kleinod erfüllt. Beson-
ders Familien mit Kindern
seien gerngesehen, um den
aktuell recht hohen Alters-
durchschnitt etwas zu sen-
ken, erklärt die zweite Vor-
sitzende Annette Kaiser.
„Das ist doch auch einfach
etwas Schönes, wenn Kinder
hier durch die Anlage to-
ben“, ergänzt Helmut Ja-
rosch, der seit 1991 Vereins-
mitglied und seit 1998 im
Vorstand aktiv ist.
54 Parzellen gibt es insge-
samt, jede hat eine Größe
von rund 375 Quadratmeter.
Ein paar Vorgaben gibt es:
Die Lauben sollen im hinte-

ren Bereich der Grundstü-
cke liegen und dürfen
24 Quadratmeter überdach-
te Fläche nicht überschrei-
ten. In jedemGartenmüssen
mindestens acht Obstbäume
stehen. Und die Hecken dür-
fen nicht zu hoch werden.
Ansonsten seien die Mitglie-
der frei in der Gestaltung,
nur der „Gartencharakter“
solle erhalten bleiben, so Ja-
rosch.
Beim Schlendern über das
u-förmige Areal sieht man
schnell kleine, aber feine
Unterschiede. In den Gärten,
die von Familien genutzt
werden, dürfen Sandkasten
und Schaukel nicht fehlen.
Eine Parzelle weiter lassen
kunstvolle Dekorationen
auf kreative Köpfe schlie-
ßen. Ein großes Gemüse-
und viele Hochbeete domi-
nieren die nächste Fläche.
Und in Helmut Jaroschs Gar-
ten summen Bienenvölker.

Und erstmals eine Warteliste

dem keinen eigenen Garten
hat, der sucht anderweitig
Zuflucht in der Natur. Klein-
gartenanlagen boomen in
der Corona-Pandemie. Auch
der Sendenhorster Verein ist
voll belegt – und muss zum
ersten Mal in seiner Ge-
schichte sogar eine Wartelis-
te führen. Knapp zehn Na-
men stehen darauf.

lerdings eine erfreuliche
Entwicklung, offensichtlich
ebenfalls coronabedingt.
Gab es vor gar nicht allzu
langer Zeit mehrere Parzel-
len, die zum Teil über Jahre
nicht vergeben werden
konnten, so hat sich das Bild
seit 2020 deutlich gewan-
delt. Denn wer nicht in den
Urlaub fahren kann und zu-

Vorsitzender des Vereins.
Schon lange wünschen sich
die Mitglieder einen Son-
nenschutz für den gläsernen
Anbau, aber größere An-
schaffungen werden aufge-
schoben. Die laufenden Kos-
ten müssen allein durch die
Mitgliedsbeiträge gedeckt
werden.
An dieser Stelle gibt es al-

das Anfang der 1990er-Jahre
umfangreich renoviert wur-
de, einen Thekenbereich er-
hielt und um einen Winter-
garten erweitert wurde,
wird normalerweise gerne
für Geburtstags- oder Hoch-
zeitsfeiern gemietet. „Diese
Einnahmen fallen im Mo-
ment komplett weg“, berich-
tet Helmut Jarosch, seit 2013

Sendenhorst (ne). Die Vö-
gel zwitschern, die Bienen
summen, die Tulpen blühen.
Ein paar Kinder schaukeln
Tag auf dem kleinen Spiel-
platz. In den Gärten sind die
Erwachsenen damit beschäf-
tigt, Unkraut zu zupfen, Bee-
te zu harken und das erste
Gemüse einzusäen. Der Früh-
ling, das merkt man ganz
deutlich, hat Einzug gehal-
ten in der Sendenhorster
Kleingartenanlage.

66 Jahre wird es in diesem
Oktober her sein, dass Bern-
hard Rose den Verein ge-
gründet hat, der auch nach
ihm („Zur Rose“) benannt
worden ist. Es hat sich eini-
ges getan in diesen Jahr-
zehnten, baulich und perso-
nell. Eines ist aber immer
gleichgeblieben: Die Ge-
meinschaft steht an erster
Stelle.
Schwierig in Zeiten wie
diesen, wo möglichst jeder
für sich bleiben soll. Regel-
mäßig werden sonst auf
dem Gelände, das etwas ver-
steckt gleich hinter der
Bahnlinie liegt, Sommerfes-
te gefeiert. Auch das Reibe-
kuchenessen am Ende der
großen Ferien hat eine Tra-
dition. All das muss derzeit
ausfallen. Das Vereinsheim,

Früher lagen Flächen brach, doch heute boomt Kleingärtnern: Der kleine Urlaub direkt vor der Haustür und an der frischen Luft

immer mittwochs

Annette Kaiser und Helmut Jarosch stehen amEingangstor zur Sendenhorster Kleingartenanlage: Der Verein ist imHerbst
1955 von Bernhard Rose gegründet worden. Fotos: N. Evering/KGV Zur Rose

Stoffmasken sammeln
Sendenhorst (wk). Die Kir-
chengemeinde St. Peter
Rheinhausen hat eine Stoff-
masken-Sammlung gestar-
tet. Gesammelt werden All-
tagsmasken aus Stoff für
Menschen weltweit, die ak-
tuell ohne oder mit unzurei-
chenden Schutzmaßnah-
men gegen Covid-19 kämp-

fen. Die Kirchengemeinde
St. Martinus und Ludgerus
schließt sich dieser Aktion
an und sammelt noch bis
zum 14. Mai diese Alltags-
masken. Die gewaschenen
und unbenutzten Masken
können zu den Öffnungszei-
ten in den beiden Pfarrbüros
abgegeben werden.

Maikranz aufgehängt in
der Kleingartenanlage
Sendenhorst (wk). Pünkt-
lich zum 1. Mai wurde in der
Kleingartenanlage „Zur
Rose“ der Maikranz aufge-
hängt. Da wegen Corona die
Fertigung und das Aufstel-
len in geselliger Runde nicht
möglich war, wurde der
Kranz von der zweiten Vor-
sitzenden Annette Kaiser al-
leine gebunden, heißt es im
Bericht der Kleingärtner.
Im Anschluss stellte An-
nette Kaiser gemeinsam mit
dem ersten Vorsitzenden
Helmut Jarosch und mit

dem Schriftführer Wolfgang
Kaiser das Schmuckstück
auf.
„In diesem Jahr ist der
Kranz aus Goldligustergrün
gebunden, das besonders
schön leuchtet. Der natür-
liche Schmuck wurde von
den Gartenfreunden Willi
Halene sowie Marlies und
Hans- Werner Fehrmann zur
Verfügung gestellt“, berich-
ten die Kleingärtner, die
sich über den Anblick dieses
Botschafters des Frühlings
freuen.

Ostbredenstraße 73 · 5922

Gültig von Mittwoch, den 05.05. bis Samstag, den 08.05.2021

Krombacher
Pils, Radler
oder alkoholfrei
20x0,5 l oder
24x0,33 l Flasche
Grundpreis 1 l = 1,00/1,26
zzgl. Pfand 3,10/3,42 10.00

statt 14.79

Jacobs
Krönung
bester Spitzenkaffee,
vakuumverpackt,
verschiedene Sorten

500 g Packung
Grundpreis 1 kg = 5,98 2.99

statt 4.99

Milka
Hauchzarte Herzen
oder Pralinés
verschiedene Sorten
110/130 g Packung
Grundpreis
100 g = 1,01/0,85 1.11

statt 2.29/2.49

Diamant
Weizenmehl
Extra
Type 405

1 kg
Packung 0.49

statt 0.99

Böklunder
Echte Land-
Bockwurst
6 Stück
345 g Glas
180 g Aptropfgewicht
Grundpreis 100 g = 0,56

Niederlande
Erdbeeren
täglich frisch
aus dem Glashaus
400 g Schale

2.49

Müller
Milchreis
verschiedene Sorten
180/200 g
Becher
Grundpreis
100 g = 0,18/0,17 0.33

statt 0.69

Original Wagner
Steinofen Pizza,
Flammkuchen,
Pizzies oder
Piccolinis
verschiedene Sorten,
tiefgefroren
270-385 g Packung
Grundpreis 1 kg = 3,61-5,15

1.39
statt 2.49/2.69

Sonntagsbrötchen
65 g Stück
Grundpreis
100 g = 0,15 1.00

10 Stück

Schweinerückensteaks
verschieden gewürzt
oder mariniert

1 kg

5.9

Thomy
Reines Sonnenblumenöl
reich an Vitamin E
750 ml Flasche
Grundpreis 1 l = 1,48

1.11

11 Monate gereift

1.79

29 Ahlen · Tel.: 02382/9409832

Grundpreis 1 kg = 6,22

.99
Knüller
derWoche

Original spanischer
Serrano-Schinken
100 g

1.00
statt 1.79

Frisches Seelachsfilet
aus dem Nordost-Atlantik,
ohne Haut

100 g

Fangfrisch! 0.99

Sabine Gudorf
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Dies und das

Beiträge: Gesamtbetrachtung im Juli
Ahlen (wk). Durch unterschiedliche Berichte über Vor-

schläge zum Umgang mit den Beiträgen für Kita und of-
fene Ganztagsschule komme es derzeit zu Irritationen
bei vielen Eltern, heißt es in einem Schreiben der Stadt-
verwaltung. So wurden für den Monat Januar keine Bei-
träge erhoben. Die Beiträge für Februar und März sind
ausgesetzt worden, darüber werde zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden, schreibt die Verwaltung. Ab April
müssen Beiträge wieder gezahlt werden.

Zum Ende des Schul- und Kindergartenjahres im Juli
werde es eine Gesamtbetrachtung geben und über Erstat-
tungen oder Nachforderungen an die Eltern entschieden.
Dies geschehe auch in Abstimmung mit den anderen Ju-
gendämtern im Kreis Warendorf. Dort seien aber vor al-
lem auch Entscheidungen des Landes notwendig.

Online�Kursus zur Nachbarschaftshilfe
Ahlen (wk). Die Nachbarschaftshilfe hat an Bedeutung

gewonnen. Einkaufshilfen für ältere Personen sind seit
vergangenem Jahr gefragt. Menschen mit Pflegebedarf er-
halten Unterstützung im Alltag durch Haushaltshilfen,
Betreuungskräfte oder Bekannte aus der Nachbarschaft.

Das Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz Münster-
land bietet in Kooperation mit der Familienbildungsstät-
te, der Leitstelle „Älter werden in Ahlen“ und dem Sinn-
Netzwerk ab Dienstag, 25. Mai, einen Online-Kursus für
Nachbarschaftshelfer an. „Seit 2019 besteht die Möglich-
keit, dass Hilfen, die von anerkannten Nachbarschafts-
helfern oder auch von Einzelkräften erbracht werden,
über den Entlastungsbetrag von 125 Euro mit den Pflege-
kassen abgerechnet werden können“, erklärt Annette
Wernke vom Regionalbüro. Über die Voraussetzungen
für den Erhalt des Entlastungsbetrags informiert sie un-
ter w (0172) 5 14 24 21 oder a.wernke@rb-apd.de.

i
Die Anmeldung für den Nachbarschaftshelfer-Kur-
sus erfolgt über die Familienbildungsstätte: entwe-

der online, www.fbs-ahlen.de/kurse/info/V7142-006D, per
Mail an fbs-ahlen@bistum-muenster.de oder telefonisch
unter w (02382) 9 12 30.

Jetzt Vergünstigungen in 17 Geschäften
Ahlen (wk). Mit dem Gesundheitsstudio „retramed

Brinkmann“ und dem Restaurant Lehmofen hat die
Stadtverwaltung zwei weitere Partner für die Ehrenamts-
karte gewonnen. 2012 hat die Stadt Ahlen die Ehrenamts-
karte eingeführt. Sie ist eine Anerkennung für besonders
engagierte Personen in verschiedenen Bereichen des Eh-
renamts. Voraussetzung für den Erhalt der Karte ist ein
durchschnittliches ehrenamtliches Engagement von
mindestens fünf Stunden in der Woche oder 250 Stunden
im Jahr. „Dabei können auch verschiedene Tätigkeiten
zusammengerechnet werden, um die Mindestanzahl an
Stunden zu erfüllen“, erklärt der städtische Ehrenamts-
beauftragte Simon Büscher. Alle Inhaber der Karte erhal-
ten künftig im Lehmofen und bei „retramed Brinkmann“
Vergünstigungen.

Insgesamt unterstützen damit nun 17 Unternehmen in
Ahlen das Ehrenamt mit Preisnachlässen. Im Online-Ser-
viceportal der Stadt und auf der Seite des Landes NRW,
www.engagiert-in-nrw.de, gibt es weitere Informationen
zur Ehrenamtskarte. Auskunft bei der Stadtverwaltung
gibt Simon Büscher, w (02382) 5 94 50.

Nach Umzug: Archiv sammelt wieder
Ahlen (wk). Nach dem Umzug in die Bodel-

schwinghschule an der Warendorfer Straße ist nicht nur
bei den Aktiven des Sportarchivs die Motivation zurück-
gekehrt, sondern auch bei den Nutzern dieser Einrich-
tung. „Die Rückmeldungen und das Interesse aus der Be-
völkerung an der Archivarbeit sind sehr groß“, sagt Die-
ter Massin, der in diesen Tagen zahlreiche neue Exponate
registrierte. So auch Bilder und Zeitschriften aus dem
Nachlass von Harri Salewski, der kürzlich gestorben ist.
Sohn Werner brachte ein Mannschaftsbild des Box-Sport-
Clubs Ahlen (BSK), der 1989 zum zweiten Mal den deut-
schen Box-Mannschaftstitel in die Wersestadt holte.

Während der Archivraum in der Bodelschwinghschule
nahezu fertig ist, nimmt das Sportmuseum noch Gestalt
an, so dass im Sommer die Einweihung stattfinden kann.
Ahlener Sporthistorie ist immer willkommen: „Anruf ge-
nügt“, sagt Massin, der für Anfragen unter w (02382)
24 58 erreichbar ist.

Reparieren, was für Abfall zu schade ist
Ahlen (wk). Sobald es zu verantworten ist, will das Repa-

ratur-Café im St. Vincenz am Stadtpark wieder öffnen. In
Zusammenarbeit mit dem Sinn-Netzwerk und dem Cari-
tasverband bietet die Leitstelle „Älter werden in Ahlen“
den Service an für Dinge, die wieder in Schuss gebracht
werden können.

Derzeit versucht eine ehrenamtlich tätige Näherin,
Kleidungsstücke wiederherzustellen, die für den Abfall
zu schade sind. „Der Nachhaltigkeitsaspekt ist dabei ent-
scheidend. So wollen wir verhindern, dass Kleidung un-
nötig weggeworfen wird“, erläutert Sabine Holzkamp
vom Caritasverband. Die Näherin entscheidet nach
gründlicher Begutachtung, ob sich Hosen, Mäntel oder
Jacken noch ausbessern lassen. Nur saubere Kleidung
darf dazu abgegeben werden.

i
Die Kleidungsstücke können an jedem ersten Don-
nerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr im St. Vincenz

abgegeben werden, wo sie eine Näherin abholt und zu
Hause in Ordnung bringt.
Informationen gibt es bei Anne Althaus von der Leitstelle
„Älter werden in Ahlen“ unter w (02382) 5 97 43 oder per
E-Mail an althausa@stadt.ahlen.de.

Stadtbücherei bis
auf weiteres dicht
Ahlen (wk). Die Stadt-

bücherei bleibt bis auf weite-
res geschlossen, teilt die
Stadtverwaltung mit. Rück-
gaben und Ausleihen sind
nur noch kontaktlos am Sei-
teneingang möglich. Das
Team der Bücherei bittet,
dazu unter w (02382)
5 92 92 oder per E-Mail an
stadtbuecherei@stadt.ah-
len.de einen Termin zu ver-
einbaren.

Alle vom 23. April bis
14. Mai ablaufenden Leih-
fristen sind bis zum 17. Mai
verlängert worden. Sollte
die Schließung darüber hi-
naus andauern, gilt Gleiches
analog für die Fristen. Me-
dien, deren Rückgabe im
Verzug sind und deren Leih-
frist vor dem 23. April ende-
te, müssen von den Entlei-
henden selbst verlängert
werden, so die Stadt.

Marktgastronomie
kann noch dauern
Ahlen (wk). So schnell wird

es wohl nichts mit der Bewir-
tung von Gästen auf der Mit-
telzunge des Ahlener Markt-
platzes.

Das liegt nicht allein an
den aktuellen Beschränkun-
gen und den weiterhin
geschlossenen Gastronomie-
betrieben. Wie unsere Zei-
tung erfuhr, will die Stadt-
verwaltung zunächst recht-
liche Rahmenbedingungen
schaffen, da für die vorgeleg-
ten Konzepte keine Sonder-
nutzungserlaubnis erteilt
werden kann.

Voraussichtlich am 1. Juni
wird im Stadtrat ein Vor-
schlag diskutiert, wie die zu-
künftige Ausrichtung des
Marktplatzes planungs-
sicher ausgestaltet werden
kann. Ziel sei, dass noch in
diesem Sommer Gäste be-
wirtet werden können.

Kirchentag im
Livestream
Ahlen (wk). Der dritte öku-

menische Kirchentag bietet
coronabedingt ein digitales
und dezentrales Programm
mit Gottesdiensten, Diskus-
sionen und Kultur aus
Frankfurt am Main an. Die
Veranstaltung findet vom
13. bis zum 16. Mai statt. Die
Stadtgemeinde St. Bartholo-
mäus weist in ihrem Wo-
chenblatt darauf hin. Die
Teilnahme ist kostenfrei
und erfolgt über die unten
angegebene Webseite.

Im Mittelpunkt des digita-
len Programms steht am
Samstag, 15. Mai, das ÖKT-
Studio im Livestream von 9
bis 19 Uhr. Am Donnerstag,
13. Mai, wird ab 10 Uhr ein
Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt gefeiert, und der
Schlussgottesdienst ist am
Sonntag, 16. Mai, ebenfalls
um 10 Uhr.

Beide Gottesdienste wer-
den über die Homepage des
Kirchentags gestreamt. Der
Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt wird zudem live in
der ARD übertragen, der
Schlussgottesdienst live im
ZDF.

hwww.oekt.de

„Mord am Hellweg“ wird auf 2022 verschoben
Wenn nicht zu gewährleis-

ten sei, dass die Lesungen
prominenter Autoren wie
Sebastian Fitzek, Håkan Nes-
ser oder Jussi Adler-Olsen in
vollen Hallen stattfinden
könnten, seien die Einnah-
meausfälle nicht zu kom-
pensieren.

Also gebe es mit dem
„mörderischen Intermezzo“
nur ein Krimifestival im Mi-
niformat mit knapp zwei
Dutzend Schriftstellern am
Start, darunter auch die Ös-
terreicherin Edith Kneifl, die
den Ahlen-Krimi schreibt.

ternative gesehen. Er sei
froh, dass sie frühzeitig ge-
nug erfolgt sei.

Unter normalen Umstän-
den hätte der Vorverkauf zu
diesem Zeitpunkt längst be-
gonnen. Neben der Unge-
wissheit, ob die aus dem
Ausland anreisenden Auto-
ren überhaupt kommen
können, sei es auch um die
Frage gegangen, ob die
Durchführung überhaupt
unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten verantwort-
bar gewesen wäre, fügt
Sigrun Krauss hinzu.

nis für die Entscheidung.
Und sie hält ein Trostpflas-

ter bereit: Ein „mörderisches
Intermezzo“ mit Sololesun-
gen deutschsprachiger Auto-
ren, die auch in der im
Herbst erscheinenden An-
thologie vertreten sind, soll
die Krimifreunde darüber
hinwegtrösten, dass das Fes-
tival ein zweites Mal verlegt
wird.

Zu der Verlegung habe
Christoph Wessels von der
Ahlener Stadtverwaltung
angesichts des Infektions-
geschehens keine echte Al-

Ahlen/Unna (wk). „Mord
am Hellweg“ wird auf 2022
verschoben. „Ich bedauere
das sehr“, sagt Sigrun
Krauss, die gemeinsam mit
Herbert Knorr das interna-
tionale Krimifestival leitet.
Aber die anhaltenden Un-
wägbarkeiten der Corona-
Krise, die fehlenden Perspek-
tiven für die Durchführung
von Veranstaltungen und
die damit einhergehenden
enormen wirtschaftlichen
Veranstalterrisiken ließen
keine andere Wahl, wirbt
Sigrun Krauss um Verständ-

Corona bringt Theater außer Rand und Band
habe ich sie aber wieder
überredet.“

Zurzeit allerdings, das
räumt die Regisseurin und
Theaterdozentin ein, sei es
mit ihrem eigenen Antrieb
auch eher mau: Die Pande-
mie zerre an den Nerven.
Aber es gibt etwas, auf das
sie sich alle freuen: „Wir
wollen im Dezember wieder
mit den Proben einsteigen,
wenn’s geht“, schaut Uli
Bomba schon aufs Ende des
Jahres. Dann wollen sie sich
alle wieder einfinden im
Pfadfinder-Bildungshaus
„Himmelreich“ in Senden-
horst, wo sie sich schon frü-
her auf ihre Auftritte vorbe-
reitet haben. Denn vom
14. bis 19. März 2022 soll es
endlich auf die Bühne kom-
men, das Stück „Märchen
außer Rand und Band“. Bis
dahin müssen sich die Dar-
steller wieder völlig neu in
ihre Rollen einfinden und
auch den Text erneut ler-
nen.

tüme geschmissen und
lustige Videos an alle ver-
schickt.“ Und Anfang dieses
Jahres sei sie es selbst
gewesen, die den Darstel-
lern Mut gemacht habe: „Die
wollten im Januar schon die
Flinte ins Korn werfen. Da

weil sich immer wieder ein
Motivator fand. Im ersten
Lockdown seien das die Vi-
deokonferenzen gewesen,
schmunzelt Andrea Kühn-
Parciany mit Blick auf Uli
Bomba: „Uli und Maria ha-
ben sich sogar in ihre Kos-

Ahlen (sat). Uli Bomba hält
das Plakat in der Hand: Früh-
lingsgrün ist es. Darauf die
Ankündigung „Märchen au-
ßer Rand und Band, Komö-
die, Theatergruppe St. Lud-
geri“. Ja, da war doch was?!
Aus dem Hinterkopf
schleicht sich eine Erinne-
rung in die Gegenwart: Der
erste Lockdown im März
2020 hatte der beliebten
zehnköpfigen Theatergrup-
pe einen Strich durch die
märchenhaften Vorstellun-
gen gemacht, die im Bürger-
zentrum Schuhfabrik über
die Bühne gehen sollten.

Und auch der Ersatz-
termin im Juni dieses Jahres
ist bereits gestrichen. Zu un-
wägbar ist die ganze Situati-
on – für die Laiendarsteller
und fürs Publikum. Nun
wollen die Schauspieler Uli
Bomba und Finja Schicke zu-
sammen mit Regisseurin An-
drea Kühn-Parciany zeigen:
„Wir sind noch da!“

Und das eigentlich nur,

Erneuter Versuch eines Aufführungstermins der Ludgeri�Theatergruppe: diesmal im März 2022

Das war kurz vor der geplanten Premiere: die Mitglieder von
„Märchen außer Rand und Band“ in voller Montur.

Foto: R. Steinhorst

Tiere, die partout nicht weg wollen

betroffene Familie trotz al-
ler Tierliebe „nicht mehr ge-
packt“ habe, alle zu versor-
gen.

„So sind die drei Hunde
bei uns gelandet und finden
hoffentlich eine Zukunft“,
wünscht sich Christiane
Schäfer, die während des
Ortstermins immer wieder
zum Telefon greifen muss.
„Die Menschen denken an
uns“, sagt sie. Ungeachtet
der Entspannung an der Kat-
zenfront sei der Ahlener
Tierschutzverein nach wie
vor auf Spenden angewie-
sen. „Vor allem die Tierarzt-
kosten sind hoch.“ Daneben
benötige das Heim verstärkt
Feuchtfutter für Hunde.

noch versorgt werden müs-
sen.“

Ein paar Neuzugänge gibt
es aber im Hundebereich:
drei Germanische Bären-
hunde. Diese gemütlichen
Gefährten sind noch im Ba-
byalter, aber schon so gut
wie ausgewachsen. Mitarbei-
ter Michael Herzog, den sei-
ne Kollegen nur „Hundeflüs-
terer“ nennen, kann es
kaum glauben, dass sie aus
einer Familie stammen, die
zuvor mit 33 Bärenhunden
zusammengelebt hat. Über
den Verein „Verantwortung
Leben“ sei ein Hilferuf an
alle Tierheime ergangen,
doch ein paar Exemplare
aufzunehmen, weil es die

nie. „Die Menschen verrei-
sen nicht und haben viel
Zeit, sich um ihre Haustiere
zu kümmern“, sagt Schäfer.
„Andere sind einsam und
haben sich deswegen erst
ein Tier angeschafft.“

Die Entspannung zeigt
sich vor allem in den Unter-
künften der Samtpfoten:
„Wir haben aktuell nur noch
31 Katzen. Das habe ich in
der Zeit, in der ich hier tätig
bin, noch nie erlebt“, so die
Leiterin. „Wir haben eine Be-
triebserlaubnis für 90 Kat-
zen. In Stoßzeiten sind es
aber deutlich mehr, schon
mal über 100 – zumal die
Katzenbabys nicht mit-
gezählt werden, aber den-

Tönnishäuschen (chw).
Eigentlich ist es das Ziel ei-
nes Tierheims, seine Bewoh-
ner so schnell wie möglich in
gute Hände weiterzugeben.
Was aber, wenn einige Tiere
partout nicht vermittelt wer-
den wollen?

Angesichts der deutlich
entspannteren Lage in der
Einrichtung in Tönnishäus-
chen ist das zumindest aktu-
ell kein Problem. Christiane
Schäfer spricht in diesem au-
ßergewöhnlichen Fall von
Eddi (6) und Tinky (9). „Wir
haben sie schon zwei- oder
dreimal in Familien vermit-
telt“, erzählt die Leiterin des
Mammut-Tierheims. Doch
jedes Mal seien die Misch-
lingshunde unzufrieden,
gar traurig gewesen und
letztlich zurückgebracht
worden. „Sie haben auf-
gehört zu fressen und stan-
den stundenlang am Fens-
ter“, hat die Tierschützerin
von den betroffenen Famili-
en erfahren. Erst bei der
Rückkehr ins Tierheim seien
die Hunde „wie ausgewech-
selt“ und „wild vor Freude“
gewesen. „Sie sind hier ein-
fach glücklich.“

Ein ungewöhnlicher Um-
stand, aber für Christiane
Schäfer auch ein Zeichen da-
für, dass die Vierbeiner in ih-
rem vergleichsweise kleinen
Tierheim bestens umsorgt
sind, sogar eine echte Bezie-
hung aufbauen können. Die
Corona-Pandemie verschafft
den Mitarbeitern zusätzlich
Luft, für jedes kleine Lebe-
wesen etwas mehr Zeit auf-
zubringen, denn die Zahl
der ausgesetzten wie abge-
geben Tiere sei so gering wie

Auch das gibt es im Mammut�Tierheim: Nicht jeder Hund wartet auf einen neuen Halter

Judith Schäfer mit Mischlingshund Eddi, der einfach nicht weg will aus dem „Mammut-
Tierheim“ in Tönnishäuschen. Zugleich hat Mitarbeiter Michael Herzog gut zu tun – mit
drei Neuzugängen, Germanischen Bärenhunden, die auf ein neues Zuhause warten.

Foto: C. Wolff
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KGV: 1000 Euro
von Glückauf
Ahlen (pes). Der Schülerhil-
feverein „Keiner geht verlo-
ren“ hat unter den Schutz-
maßnahmen zu leiden. „Wir
können nur noch Online-
Hilfen anbieten – und das
gerade in dieser Zeit der Prü-
fungen für Abiturienten
und Auszubildende“, bedau-
ert Burkhard Knepper, Vor-
sitzender des KGV. Das ma-
che die Hilfe nicht nur
schwieriger, sondern auch
teurer. Der Verein finanziert
sich ausschließlich durch
Spenden. Die Glückauf-Stif-
tung sprang jetzt mit einer
1000-Euro-Unterstützung
helfend ein. Die wurde am
vergangenen Donnerstag
von Karl-Heinz Meiwes und
seiner Vorstandskollegin Ka-
rina Krzewina überbracht.
„Die Leistungen des KGV
sind absolut wichtig, und
die Arbeit muss unterstützt
werden“, sagte Karina Krze-
wina. Der Verein blickt zu-
rück: „Seit der Gründung
konnten wir über 350 meist
gefährdete Jugendliche in
Ausbildungsplätze brin-
gen“, erklärte Vereinsgrün-
der Berni Recker.

immer mittwochs

Konzert des Duos
Aciano im Livestream

freude und die Vielseitigkeit
des Repertoires spreche eine
bunte Zuhörerschaft an:
vom Klassikliebhaber über
Freunde der Acoustic Music
bis hin zum interessierten
Laien. Auf ihrer ersten CD
„¡Dos!“ präsentieren sie
stimmungsvolle Werke aus
Spanien und Südamerika.
Ihre zweite CD „Luz y som-
bra“ (2015) widmet sich ganz
dem Tango in seinen alten
und neuen Formen.
Seit Gründung des Duos
2006 sei in kontinuierlicher
Leistung ein inhaltlich breit-
gefächertes Repertoire ent-
standen. Ideenreich und mit
Sinn für musikalische Dra-
maturgie schöpfe das Duo
aus europäischer Klassik,
der spanischen und südame-
rikanischen Musikliteratur
des 19. und 20. Jahrhun-
derts, aus Salonmusik und
Filmmusiken, Irish Tunes
und osteuropäischen Klez-
mer, heißt es.

Ahlen (wk). Am kommen-
den Samstag, 8. Mai, beginnt
um 11 Uhr ein Livestream
mit dem Konzert des Duos
Aciano. Unter diesem Na-
men treten die beiden Musi-
kerinnen Freya Dating (Violi-
ne) und Sandra Wilhelms
(Gitarre) auf. Der Link zum
Konzert auf Marktmusik Ah-
len lautet https://www.you-
tube.com/channel/UCl-
wAm41sdY-
AM8xQYW9awK7Q.
Die filigrane und doch ein-
dringliche Stimme der Geige
und der strahlende der
Klang der Gitarre können
Zuschauer vereint im Duo
erleben. Dies sei ein Genuss
für Liebhaber sinnlicher
Klänge, heißt es in einer Mit-
teilung. Mit Hingabe und
Verve pflege das Duo Aciano
das Zwiegespräch dieser bei-
den Saiteninstrumente und
lade ein zum Tanz der gro-
ßen Gefühle.
Ihre ansteckende Spiel-

Gitarre und Violine: Samstag ab 11 Uhr im Netz

Bei Erziehung mitreden
Ahlen (wk). Ist Einmischen
erlaubt? Das fragen sich
manche Eltern, wenn Oma
und Opa bei der Erziehung
mitreden. Die Familienbil-
dungsstätte bietet dazu ei-
nen Informationsabend an.
Viele Enkelkinder verbrin-
gen regelmäßig Zeit mit den
Großeltern. Dabei gibt es
aber auch Meinungsver-
schiedenheiten zum Thema
Erziehung. Das kann inner-
halb der Familie zu Diskus-

sionen führen. Da Kinder
sehr von der Beziehung zu
ihren Großeltern profitie-
ren, lohnt es sich in jedem
Fall, auf Streitpunkte einzu-
gehen, damit ein entspann-
tes Miteinander möglich ist.
Ein Online-Infoabend der
Familienbildungsstätte zum
Thema findet am Montag,
10. Mai, ab 19 Uhr statt. An-
meldungen unter w (02382)
9 12 30 oder auf www.fbs-ah-
len.de.

Ein Labor in der Tüte

sen“, bedankt sich Anna We-
ber für die Unterstützung.
Die Anmeldung beginnt
am Freitag, 7. Mai, um
13 Uhr. Die Abholung der
Tüten kann zwischen dem
10. und 12. Mai immer von
13 bis 16 Uhr erfolgen. „Die
jeweils zwei besten Forscher-
hefte werden von einer Jury
mit je 100 Euro für den ers-
ten und 50 Euro für den
zweiten Platz honoriert“, er-
gänzt Anna Weber.

i
Anmeldung werden un-
ter challenge@phaeno-

mexx.info entgegengenom-
men. Weitere Informationen
zu der Aktion gibt’s auf der
Homepage phaenomexx.
info.

hardt Böhm auf Youtube et-
liche Erklärvideos einge-
stellt.
Um an der Challenge teil-
nehmen zu können, müssen
sich die Mädchen und Jun-
gen per Mail registrieren.
„Die jeweils ersten 50 be-
kommen von uns einen Ter-
min zur Abholung der Tüten
mit den verschiedenen Expe-
rimenten“, sagt Anna We-
ber. Sie bittet darum, sich
unbedingt an diese Termine
zu halten, um Ansammlun-
gen vor dem Phänomexx-
Labor zu vermeiden. Die
Tüten werden für fünf Euro
abgegeben. „Da hat uns die
Firma Kaldewei sehr gehol-
fen, sonst hätten wir das we-
sentlich teurermachenmüs-

Weber die Herkunft der
Utensilien. Dabei seien an-
sehnliche Mengen an teu-
rem Laborgerät zusammen-
gekommen. Die Tüten wur-
den liebevoll gepackt. Vom
Spatel über Reagenzgläser
bis zum Erlenmeyerkolben
und Chemikalien ist alles
hochwertig und in ausrei-
chender Menge auch für
mehrere Versuche vorhan-
den.
Das gilt genauso für die
Versuche im Bereich Physik.
Dort gilt es zum Beispiel he-
rauszufinden, was eine
Glühlampe und eine LED
ausmacht. Um alles für die
jungen Forscher verständ-
lich zu machen, hat der Phä-
nomexx-Vorsitzende Rein-

Ahlen (pes). Wer die fünfte
oder sechste Klasse besucht
und gern etwas Neues pro-
biert, sollte sich die Internet-
seite des Phänomexx-Schü-
lerlabors jetzt einmal genau-
er ansehen.

Das Laborteam hat näm-
lich eine Phänomexx-Chal-
lenge ausgetüftelt: „Wir wol-
len den Distanzunterricht
aufpeppen“, erklärt die di-
daktische Leiterin des La-
bors, Anna Weber. „Corona-
bedingt können wir keine
Veranstaltungen machen“,
bedauert Anna Weber, dass
es in den vergangenen Mo-
naten still geworden ist im
Phänomexx auf dem Ze-
chengelände. Um aber das so
wichtige Interesse an den
Naturwissenschaften zu we-
cken und zu halten, hat das
Team nun gewissermaßen
ein „Labor to go“ ins Leben
gerufen – und die Challenge,
eine besondere Herausforde-
rung. Die besteht darin, mit
zwei unterschiedlichen Ex-
perimentreihen Aufgaben
zu lösen und das im For-
scherheft zu dokumentie-
ren. Also richtiges wissen-
schaftliches Arbeiten.
„Wir laden je 50 Kinder
ein, an den chemischen und
physikalischen Aufgaben
mitzuarbeiten“, so Anna
Weber. Je 50 Tüten mit den
Utensilien für die Versuche
stehen bereit. Dabei hat das
Team darauf geachtet, dass
die Gerätschaften wirklich
von hoher Qualität sind.
„Wir haben seit Jahren die
Naturwissenschaftsräume
von geschlossenen Schulen
ausgeräumt“, erklärt Anna

Phänomexx�Challenge für Fünft� und Sechstklässler: Anmeldestart am kommenden Freitag

Shopping?! Weit gefehlt: Die didaktische Leiterin des Ahlener Phänomexx-Schülerlabors,
Anna Weber, freut sich, dass die Tüten ausschließlich mit hochwertigen Utensilien zum
Experimentieren gefüllt werden konnten. Foto: P. Schniederjürgen

Frischer Fisch*
*nur in teilnehmenden Märkten

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Stremellachs
geräuchert
mild und saf
goldgelb aus dem 3.%)

Rotbarschfilet
festes Fleisch
wohlschmeckend
ein Genuss
der aus der Tiefe kommt je 100 g1./)

s

ftig
s dem Rauch je 100 g3

d

1/)
Regenbogenforelle
ein Süßwasserfisch mit festem Fleisch
und ausgesprochen feinem Geschmack je 100 g-.99

R
f
w

Warsteiner
Pils gratis
zzgl. -,50
Pfand

2 Dosen

angebote gültig ab Donnerstag:

AAngebbote gültig biiisss zuuum 08.0000055555...2222021 | Do. KW 18

-.49
je Beutel

Knorr Fix
Bolognese
Typisch Italienisch
42 g Beutel, 100 g = 1,17
oder Natürlich Lecker
Chili con Carne
64 g Beutel, 100 g = -,77

Weihenstephan
Die Streichzarte
verschiedene Sorten
250 g Becher
oder Butter
250 g Packung
11100 g = -,,,555666

1.§)
je Pckg./Bch.

35% gespart

10.$)
je Kasten

29% gespart

-.88
je Becher

-.99
je 1 l Flasche

44% gespart -.66
je 1,5 l Fl.

44% gespart

Granini
Trinkgenuss
verschiedene Sorten

Almette
Alpenfrischkkkkkkäse
vvveeerrrsssccchhhiiieeedddeneee Sorten
111555000 ggg BBBeeeccchhheeerrr
100 g = -,59
oder Gervaiiisssss
Hüttenkäse
Original
22220000 g Bechhhher
1110000 g = -,4444444444

36% gespart

31% gespart

42% gespart

50% gespart

++

Peeeepppsi
CCCCCCCooooola oder Cola MMMax
Einwwwwweeeeeggg Flaschhhe
1111 llll ==== -,444444444444444
zzgl. -,25 Pfffaaannnddd

Ab Mi.
gültig

Warsttteiiinnner
versccchiiiedene Sooorten
20 xxx 000,5 Liter, 1 l = 1,0005
zzgggl. 3333,10 Pfanddd
222444 x 000,33 Liter lllose,,, 1 lll = 1,32
zzzzzzzzzzggggglllll.... 3333,44442222 PPPPffffaaaannnnddddddd

Milka Pralinés
verschiedene Sorten
100 g = 1,01

FFrreeixenet
Carta Nevada

verschiedene Sorten
1 l = 5,03

Am
9. Mai ist
Muttertag!

1.!!
je 110 g Pckg.

51% gespart

3.//
je 0,75 l Fl.

37% gespart

Ab Do.
gültig

5,“)
je 1 kg

-,66
je 100 g

8.$)
je 1 kg

Frische
Schweineschnitzel

aus der
Oberschale
sorgfältig

zugeschnitten

Frischer
Rinderbraten
nur aus der
Semerrolle
sorgfältig

zugeschnitten

Pikantje van Antje
Holländischer Schnittkäse
4 Monate gereift
48% Fett i.Tr.

Muuutteeertttaaaagggsstttrrraaauuußßß*
Weeeilll eees dddiiiich giiibbbbttt
veeerschiedddeeeene FFFaaarbeeennn
unnnd Zusammmmmmmennnsteeelluuungggggeeen

10,-
je Bund

*Blumen & Pflanzen nur in teilnehmenden Märkten

1.!!
je Stück

Brasilien//
Kolumbien/Peru
Mangos
Sorte: siehe
Kennzeichnung, Klasse I

-.99
je 1 kg

Spanien
Zucchiniii
Klasse III

vorgereifte Früchte

-.59
je 100 g

Niederlanddddeee/
BBellgiien//TTunesiiiiiien

Cocktttail
Rispentomaten RRosi

Klasssse I

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte haben Sie Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund | Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!

DeineWochen-Highlights

Alle Angebote erhältlich
in folgenden Märkten:

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

www.rewe-dortmund.de (qrco.de/wk-do-2)

Sabine Gudorf



Kreis Warendorf Mittwoch, 5. Mai 2021

Neue Regelungen
Kreis Warendorf (wk). Seit
vergangenemMontag gelten
in NRW neue Regelungen
für Menschen, die vollstän-
dig gegen das Coronavirus
geimpft wurden oder bereits
eine Infektion überwunden
haben. „Ab sofort werden
diese Personen negativ ge-
testeten Menschen in be-
stimmten Bereichen gleich-
gestellt“, erläutert Gesund-
heitsdezernentin Brigitte
Klausmeier.
„Beim Besuch von Einzel-
handelsgeschäften, Besu-
chen von Zoos oder botani-
schen Gärten, bei den zuläs-
sigen körpernahen Dienst-
leistungen, der Testpflicht
in Schulen oder bei der Ein-
reisequarantäne müssen sie
nun keinen zusätzlichen ne-
gativen Corona-Test mehr
nachweisen.“ Hintergrund
dieser Landesregelung ist,
dass von geimpften Men-
schen keine größere Gefahr
ausgeht als von negativ ge-
testeten Menschen. Wo also
der Zugang zu Einrichtun-
gen oder die Wahrnehmung
von Angeboten für negativ
getestete Menschen erlaubt
ist, gilt dies auch für

Geimpfte und Genesene.
Dazu müssen sie aber die
Genesung oder die vollstän-
dige Impfung belegen kön-
nen. Hierfür gibt es mehrere
Möglichkeiten: den Eintrag
im Impfpass mit der Infor-
mation, dass die Zweit-
impfung mindestens zwei
Wochen zurückliegt, ein po-
sitives PCR-Testergebnis, das
mindestens 28 Tage und
höchstens sechs Monate zu-
rückliegt oder den Nachweis
eines positiven Testergebnis-
ses in Verbindung mit dem
Nachweis einer mindestens
zwei Wochen zurückliegen-
den Erstimpfung.
Wer als Geimpfter oder
Genesener aus einem Risiko-
und Hochinzidenzgebiet
(nicht aber aus einem Virus-
varianten-Gebiet) zurück-
kehrt, braucht ab sofort kei-
nen zusätzlichen Test mehr.
Nicht betroffen von den
neuen Regelungen sind die
Kontakt- und Ausgangs-
beschränkungen. Sie gelten
für Geimpfte oder Genesene
weiterhin wie für alle ande-
ren Personen. Auch beim Be-
such von Pflegeheimen ist
ein Test erforderlich.

Gesundheitsfortbildung
Kreis Warendorf (wk). Der
Kreissportbund Warendorf
bietet Fortbildungen für
Sportvereine und Sportinte-
ressierte an. Am Dienstag,
11. Mai, begleitet der Refe-
rent Klaus-Peter Uhlmann
vom Landessportbund NRW
die Teilnehmer von 18 bis
21 Uhr auf dem Weg zu ei-
nem „gesundheitsorientier-
ten Sportverein“. Ideen und
Möglichkeiten zur Weiter-

entwicklung des Sportver-
eins werden thematisiert,
aber auch der Austausch
über Angebotsformen und
kreative Ansätze steht im Fo-
kus. Der Workshop findet
online statt und ist kosten-
los.
Anmeldungen per E-Mail
an den KSB mit Angabe des
Namens und des Sportver-
eins an: timmermann@ksb-
warendorf.de.

Energieausweise: Das ändert sich ab sofort
gasemissionen aufgenom-
men. Dabei werden die Emis-
sionen aus dem Primärener-
giebedarf oder -verbrauch
des Gebäudes errechnet. Im-
mobilienbesitzer haben wei-
terhin die Wahl zwischen ei-
nem Verbrauchsausweis und
einemBedarfsausweis. In bei-
den Varianten sind Moderni-
sierungsempfehlungen ent-
halten. Allerdings muss der
Immobilienbesitzer künftig
die energetische Qualität des
Gebäudes detailliert angeben
– einschließlich inspektions-
pflichtiger Klimaanlagen.
Das war bislang nur beim Be-
darfsausweis nötig.
Weitere Informationen
sind auf den Internetseiten
von Altbauneu auf www.alt-
bau-neu.de/kreis-warendorf
abrufbar. Der Kreis Waren-
dorf ist Mitglied im landes-
weiten Netzwerk Altbauneu,
das durch die Energie-Agen-
tur.NRW koordiniert und
vom NRW-Wirtschaftsminis-
terium unterstützt wird.
Energieeffizienz und der
Einsatz von erneuerbaren
Energien bei der Sanierung
von Altbauten sind zentrale
Themen des Netzwerks.

tümer, ab dem 1. Mai aber
auch für Makler. Wer sein
Gebäude selbst nutzt oder es
nicht neu vermietet, benö-
tigt keinen neuen Ausweis.
In den neuen Ausweis wer-
den ab Mai unter anderem
die Mengen der Treibhaus-

Bleicher, Umweltdezernent
des Kreises Warendorf.
Der Gebäudeenergieaus-
weis muss vorgelegt werden,
wenn ein Gebäude neu ver-
mietet, verkauft oder ver-
pachtet wird. Das galt bis-
lang für den Gebäudeeigen-

sche Qualität ihrer Immobi-
lie zu vermitteln und Sanie-
rungspotenziale zu erschlie-
ßen. Zudem schafft das Do-
kument Transparenz für
Mieter, wenn es um die Ab-
schätzung von Nebenkosten
geht“, erklärt Dr. Herbert

Kreis Warendorf (wk).
Seit Monatsbeginn gelten
neue Regeln für Energieaus-
weise von Wohngebäuden.
Gesetzliche Grundlage ist
das vor einem halben Jahr in
Kraft getretene Gebäu-
deenergiegesetz (GEG).

Ab dem Stichtag sind
Hauseigentümer verpflich-
tet, bei neu ausgestellten
Verbrauchsausweisen detail-
liertere Angaben zur ener-
getischen Bewertung des Ge-
bäudes zu machen. So soll
der Informationsgehalt des
Ausweises erhöht werden.
Betroffen sind von dieser Än-
derung unter anderem Besit-
zer von Energieausweisen,
die 2011 erstellt wurden, da
die Energieausweise nur
zehn Jahre gültig sind und
dieses Jahr gegebenenfalls
erneuert werden müssen.
Ausgestellt wird das Doku-
ment von speziell geschul-
ten Gebäudeenergiebera-
tern und anderen Fachleu-
ten. „Der Gebäudeenergie-
ausweis ist inzwischen ein
bewährtes Instrument, um
Immobilienbesitzern ein Be-
wusstsein für die energeti-

Erhöhung des Informationsgehalts von Verbrauchsausweisen für Häuser

Seit Monatsbeginn gelten geänderte Regeln für Energieausweise von Wohngebäuden. Da-
rauf machen Klimaschutzmanagerin Judith Lübcke und Umweltdezernent Dr. Herbert
Bleicher aufmerksam. Foto: Kreis Warendorf

Gute Chancen für Suchende auf Ausbildungsmarkt
die meisten angebotenen
Ausbildungsmöglichkeiten
für Kaufleute im Einzelhan-
del, im Verkauf oder im La-
ger gemeldet, während die
Jugendlichen in erster Linie
eine Ausbildung als Kfz-Me-
chatroniker, als Industrie-
oder Kaufleute für Büroma-
nagement suchen.

aufstellt, erhöht seine Chan-
cen deutlich.“
Rechnerisch steht jedem
Bewerber 1,2 Ausbildungs-
stellen zur Verfügung. „Das
ist jedoch nur eine statisti-
sche Angabe; Angebot und
Nachfrage passen nicht im-
mer zusammen“, erklärt
Fahnemann. So sind derzeit

folgreich zu sein.“ Gleichzei-
tig rät er aber auch, sich
nicht nur auf einen Beruf
festzulegen: „Oft beobach-
ten wir, dass die Jugendli-
chen nur ein Berufsziel ha-
ben, auf das sie sich konzen-
trieren. Dabei gibt es in der
Regel verwandte oder ähnli-
che Berufe. Wer sich breiter

res sind. Für den Leiter der
regionalen Agentur für Ar-
beit, Joachim Fahnemann,
ist das eine gute Ausgangs-
situation: „Es ist nach wie
vor viel Bewegung am Aus-
bildungsmarkt. Wer sich
jetzt intensiv um eine Aus-
bildungsstelle bemüht, hat
sehr gute Chancen, noch er-

Kreis Warendorf (wk). Für
Ausbildungsplatzsuchende
gibt es im Kreis Warendorf
aktuell noch 657 freie Aus-
bildungsstellen in vielen Be-
rufen. Dem gegenüber ste-
hen derzeit noch 546 Ju-
gendliche, die weiterhin auf
der Suche nach einem Platz
für den Sommer dieses Jah-
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Mein Eigenheim
Finanzierung, Förderung und Absicherung

Kreis Warendorf Mittwoch, 5. Mai 2021

Immer genug Spielraum einplanen
ko eines Zinsanstiegs vermei-
den wollen. Und das ist eine
gute Strategie.
Frage: Auf was sollte man bei
der Finanzierung achten?
Herbst: Es sollte immer genü-
gend Spielraum vorhanden
sein. Das heißt: Nicht bis zur
Belastungsgrenze finanzieren.
Je spitzer die Finanzierung,
desto länger sollte die Zinsbin-
dung sein und desto höher
auch die Tilgung. In jedem Fall
sollte die Tilgung so vereinbart
sein, dass sie während der Zins-
bindung laut Vertrag den Le-
bensumständen angepasst
werden kann. Das hilft bei fast
allen finanziellen Engpässen.
Grundsätzlich sollten vor
dem Abschluss verschiedene
Angebote eingeholt werden.

Falk Zielke, dpa

immer noch an den Krediten,
weil die Differenz zwischen
Bundesanleihen und den Hy-
pothekenzinsen derzeit bei
1,25 Prozent liegt, etwa 0,25
Prozentpunkte über dem lang-
jährigen Mittel. Die Banken
könnten die Zinsen also um ei-
niges senken – mit dem Ziel,
das Vertragsvolumen zu erhö-
hen.
Frage: Welche Fehler können
Kreditnehmer machen?
Herbst: Bei diesen Konditio-
nen ist es eigentlich schwer,
Fehler zumachen. Viele Käufer
gehen auch tatsächlich vor-
sichtig vor, wie die Daten zei-
gen. Die durchschnittliche
Zinsbindungsfrist liegt derzeit
bei 15 Jahren. Das heißt: Viele
schließen Zinsbindungen von
20 Jahren ab, weil sie das Risi-

gefragt. Diese Anleger sind be-
reit, Minuszinsen in Kauf zu
nehmen, weil aus ihrer Sicht
der deutsche Staat große Si-
cherheiten bietet. Und das
führt derzeit auch zu niedri-
gen Zinsen bei Immobilienkre-
diten. Die Banken verdienen

Während es an den AkkAktien-
märkten in jüngster Zeit eher
nach oben ging, entwwtwiiwwickelten
sich die Zinsen eher in die an-
dere RiiRichtung: nach unten. Im-
mobilienkäufer wiiwird das freu-
en, weil auch Finanzierungen
vermutlich erstmal nicht teu-
rer werden.

Max Herbst von der unab-
hängigen FMH-Finanzbera-
tung in Frankfurt am Main be-
antwortet Fragen.
Frage: Warum ist das Zins-
niveau bei Immobilienkrediten so
günstig?
Max Herbst: Hypotheken-
zinsen sind vereinfacht gesagt
verknüpft mit den Bundesan-
leihen. Und Bundesanleihen
sind wegen ihrer Sicherheit
derzeit weltweit bei Investoren

Was man bei Immobilienkrediten beachten sollte – Nicht bis zur Belastungsgrenze finanzieren

Immobilienbesitzer sollten
bei der Tilgung des Kredits fle-
xibel bleiben. Foto: dpa

Förderprogramme nun zusammengefügt
und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
und macht damit die Förder-
landschaft übersichtlicher.
„Hauseigentümer können
künftig mit einem Antrag an
finanzielle Unterstützung
kommen, auch wenn sie meh-
rere Maßnahmen beantra-
gen“, erklärt Frank Hettler
vom Informationsprogramm
Zukunft Altbau. (dpa)

kommunale Fördermittel in
Frage“, sagt Florian Becker, Ge-
schäftsführer des Bauherren-
Schutzbundes.
Neu: Seit Jahresanfang gilt
in Deutschland die neue Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude. Die BEG integriert meh-
rere Programme der bisheri-
gen Träger Förderbank KfWWfW
und Bundesamt für Wirtschaft

Bauherren können diverse
Förderungen in Anspruch neh-
men. Nicht nur beim Neubau,
sondern auch beim Umbau,
bei der energetischen Sanie-
rung oder beim Kauf einer Im-
mobilie gibt es Unterstützung.
„Außer Fördermitteln der
staatlichen Förderbank KfWWfW
kommen auchWohnriester so-
wie länderspezifische und

Einiges geändert hat sich seit
Jahresanfang bei Förderpro-
grammen. Foto: dpa

Graue „Lappen“ veraltet
zu vereinheitlichen. Außer-
dem soll der EU-Kartenfüh-
rerschein Fälschungen vor-
beugen. Die Richtlinie sieht
zudem vor, dass Führer-
scheine künftig alle 15 Jahre
umgetauscht werden müs-
sen.
Der neue Führerschein
kann bei der Führerschein-
stelle des Kreises Warendorf
oder vor Ort im Bürgerbüro
der Gemeinde- oder Stadt-
verwaltung beantragt wer-
den. Weil sehr viele Führer-
scheine umgetauscht wer-
den müssen, wird empfoh-
len, den neuen Führerschein
frühzeitig zu beantragen.
Dazu müssen der Personal-
ausweis, Reisepass oder ein
anderes gültiges Ausweis-
dokument, der aktuelle Füh-
rerschein und ein aktuelles
biometrisches Lichtbild mit-
gebracht werden.
Es wird eine Gebühr in
Höhe von 30,20 Euro erho-
ben.

hwww.kreis-waren-
dorf.de

für die Jahrgänge 1965 bis
1970 bis 19. Januar 2024, für
die Jahrgänge 1971 oder spä-
ter bis 19. Januar 2025.
Danach gibt es Fristen für
die Kartenführerscheine, die
ab 1. Januar 1999 ausgestellt
wurden. Dieser Umtausch
soll nach dem jeweiligen
Alter der Dokumente erfol-
gen. Für die Ausstellungsjah-
re 1999 bis 2001 gilt die Frist
19. Januar 2026, für die Zeit
2002 bis 2004 gilt die Frist
19. Januar 2027, für 2005 bis
2007 gilt die Frist 19. Januar
2028, für das Jahr 2008 der
19. Januar 2029, für 2009 der
19. Januar 2030, für 2010 der
19. Januar 2031, für 2011 der
19. Januar 2032 und für den
Zeitraum 2012 bis 18. Januar
2013 gilt der 19. Januar 2033
als Umtauschfrist. Die alten
Führerscheine werden mit
Ablauf der jeweiligen Um-
tauschfristen ungültig.
Mit der Umtauschaktion
setzt Deutschland eine EU-
Richtlinie um. Das Ziel ist es,
die unterschiedlichen Füh-
rerscheinmuster in der EU

Kreis Warendorf (wk).
Viele Autofahrer besitzen
noch graue oder rosafarbene
Papierführerscheine. Diese
Dokumente verlieren ab dem
19. Januar 2022 schrittweise
ihre Gültigkeit – gestaffelt
nach dem Geburtsjahr des
Inhabers.

Der Kreis Warendorf
macht darauf aufmerksam,
dass die alten Führerscheine
rechtzeitig durch den in der
EU einheitlichen und fäl-
schungssicheren Kartenfüh-
rerschein ersetzt werden
müssen. Auch Inhaber eines
älteren Führerscheins im
Scheckkartenformat ohne
Ablaufdatum sind von der
Umtauschaktion betroffen.
Für Autofahrer, die zwi-
schen 1953 und 1958 gebo-
ren wurden und noch ihren
alten Führerschein besitzen,
endet die Frist zum Führer-
scheinumtausch am 19. Ja-
nuar 2022. Danach geht es
gestaffelt weiter. Für die
Jahrgänge 1959 bis 1964 gilt
die Frist bis 19. Januar 2023,

Führerschein: erste Papiere ab 2022 ungültig

Graue oder rosafarbene Papierführerscheine verlieren in
den kommenden Jahren ihre Gültigkeit. Auch Inhaber ei-
nes älteren Führerscheins im Scheckkartenformat ohne Ab-
laufdatum sind von der Umtauschaktion betroffen.

Foto: Kreis Warendorf

Als die Flut kam
Werse mutierten kleinere
Gewässer zu reißenden Strö-
men. Ahlen hat reagiert und
20 Millionen Euro in Schutz-
maßnahmen investiert. Der
Prozess ist noch nicht abge-
schlossen. In einem nächs-
ten Schritt entstehen 35
neue Regenrückhaltebe-
cken. Foto: „Glocke“-Archiv

Kreis Warendorf / Ahlen
(wk). In Ahlen jährte sich am
Montag dieser Woche das
Jahrhunderthochwasser
zum 20. Mal. Am 3. Mai 2001
wurden weite Teile der Ze-
chenkolonie überflutet. Aus-
löser war eine Gewitterzelle
über dem Dreieck Ahlen –
Dolberg – Beckum. Mit der

www.weckerimmobilien.de
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Inhaber Oliver Wecker
Nordstraße 55 | 59269 Beckum
kontakt@weckerimmobilien.de
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Ihre Immobilie bei uns
in guten Händen!

Auch in dieser schwierigen Zeit
sind wir für Sie da!

Sabine Gudorf



Ennigerloh Mittwoch, 5. Mai 2021

Ennigerloh

EEnnigerloh

Wadersloh
BeckumAAhhllen

Sendenhoorsssttttt

Hände weg von Rehkitzen
kommen, der zu Entzündun-
gen führt.“
Freilaufenden Hunden sei-
en Kitze dagegen schutzlos
ausgeliefert. Deshalb sollten
die Hunde unbedingt ange-
leint werden, rät Nina Nien-
kemper.
Das Bockkitz, das die Spa-
ziergänger gefunden haben,
hat in einer Pflegestelle, in
der bereits ein weiteres Kitz
mit der Flasche aufgezogen
wird, ein neues Zuhause ge-
funden. Vorübergehend.
„Nach rund einem Jahr soll
es ausgewildert werden“,
sagt Nina Nienkemper.

die Ricke das Kitz nur ab-
gelegt hat.“
Es sei wichtig, die Men-
schen aufzuklären, betont
die Ennigerloherin, die
selbst zwei Rehe in ihrem
Garten hält. So sollten Kitze
oder anderes Jungwild wie
Junghasen auf keinen Fall
angefasst werden. „Haftet
menschlicher Geruch an ih-
nen, werden sie wahrschein-
lich verstoßen“, erklärt Nina
Nienkemper. Schlimmsten-
falls endet das nicht nur für
das Kitz tödlich, sondern
auch für die Ricke. „Die Mut-
ter kann einen Milchstau be-

dorf in Westkirchen abgege-
ben hatten. Nina Nienkem-
per verständigte die Polizei.
„Viele wissen nicht, dass es
sich wie in diesem Fall um
Wilderei und damit um eine
Straftat handelt“, erklärt sie
und appelliert an alle, die
ein Kitz entdecken: „Einfach
weitergehen und später
noch einmal vorbeischauen.
Wenn sich die Situation
nicht verändert hat, die Poli-
zei rufen. Die wird sich mit
dem zuständigen Jäger in
Verbindung setzen, und der
wird entscheiden, ob es ge-
sichert werdenmuss oder ob

Ennigerloh (tiju). Das Ge-
genteil von gut ist gut ge-
meint: Spaziergänger hatten
Anfang vergangener Woche
ein Bockkitz in Westkirchen
entdeckt. Der Anblick des
vermeintlich verwaisten und
hilflosen Tiers veranlasste
sie dazu, es mitzunehmen.
Ein Fehler. „Das sollte man
auf keinen Fall machen“, be-
tont Nina Nienkemper.

Die Ennigerloherin nahm
das Kitz kurzzeitig bei sich
auf, nachdem die Spazier-
gänger es zuvor beim
Wildtierasyl Kreis Waren-

Spaziergänger meinten es gut und nahmen kleinen Bock mit

Nina Nienkemper aus Ennigerloh zog die Ricke Tilda (Bild) bei sich auf. Die
Mutter des Rehs war mit einem Auto zusammengestoßen. Seit einiger Zeit
teilt sich Tilda mit Rehbock Finley das Gehege. Fotos: T. Junker

Das Bockkitz, das die Spaziergänger mitge-
nommen haben, wird mit der Flasche auf-
gezogen.

Die Schäden an Mauerwerk
und Fugen an der Ostfassade
der Windmühle in Enniger-
loh wurden mehr. Nun soll
die Fassade saniert werden.

Mühle: Risse in
Steinen und Fugen
Ennigerloh (wk). Die Enni-
gerloher Mühlenfreunde be-
reiten derzeit die Sanierung
der Ostfassade der Wind-
mühle vor. Durch Risse in
Steinen und Fugen dringt
der Mitteilung der Verant-
wortlichen zufolge zuneh-
mend Wasser in das Mauer-
werk ein. Dieses soll nun
durch eine Sanierung weit-
gehend eingedämmt und
die Verdunstung von Feuch-
tigkeit über ein spezielles
Fugenbaumaterial erleich-
tert werden.
Auf der Westseite waren
vor gut zehn Jahren 300 ma-
rode, brüchige Steine ausge-
tauscht und sämtliche Fu-
gen mit einem offenporigen
Material neu ausgebildet
worden.
Für die nun anstehenden
Arbeiten haben die Mühlen-
freunde einen Förderantrag
beim Land gestellt. Der ver-
bleibende Eigenanteil könne
durch den Verein finanziert
werden.
Ende Mai soll der Bewilli-
gungsbescheid der Bezirks-
regierung vorliegen, dann
sollen die Arbeiten zeitnah –
Bauzeit zirka drei Monate –
beginnen. Die erforderliche
denkmalrechtliche Erlaub-
nis liegt laut Mitteilung be-
reits vor, ebenso Angebote
zu Sanierung und Gerüst-
bau.
Die Mühlenfreunde wei-
sen darauf hin, dass das
Wahrzeichen nach Termin-
abstimmung auch während
der Sanierungsarbeiten für
Trauungen und weitere Ver-
anstaltungen, sofern coro-
nabedingt zulässig, zur Ver-
fügung steht.

Halbblinde Tilda darf nicht ausgewildert werden
Heute erfreuen sich die
beiden Rehe bester Gesund-
heit und vertilgen mehr als
20 Kilogramm Futter pro
Woche.
Während Finley wieder
ausgewildert werden soll,
wird Tilda bei Familie Nien-
kemper bleiben. Die Jagd-
behörde hat eine Auswilde-
rung untersagt. „Sie ist auf
einem Auge blind. Das wäre
für Mensch und Tier im Stra-
ßenverkehr zu gefährlich“,
erklärt Nina Nienkemper.

asyle Rehe bei sich aufnäh-
men. Weitere seien die Kos-
ten – rund 200 Euro pro Mo-
nat – und der Platz.
Tildas Gehege wird mo-
mentan vergrößert, auf
1200 Quadratmeter. Seit ei-
niger Zeit teilt sich die Ricke
den Garten von Familie
Nienkemper mit Rehbock
Finley, der aus einem Wild-
park stammt und einen ähn-
lich schweren Start ins Le-
ben hatte. Auch seine Mut-
ter ist gestorben.

Nienkemper zog das damals
20 Zentimeter große und
nur 1180 Gramm schwere
Kitz, das sie auf den Namen
Tilda taufte, mit der Flasche
auf.
„Die Aufzucht ist sehr zeit-
intensiv. Alle zwei Stunden
gibt es ein Fläschchen“, er-
klärt die Sonderpädagogin,
die sich nach eigenen Anga-
ben intensiv mit Tiermedi-
zin beschäftigt hat. Das sei
auch einer der Gründe, wa-
rum nicht viele Wildtier-

Ennigerloh (tiju). Nina
Nienkemper kann sich gut
in die Situation der Spazier-
gänger hineinversetzen. Die
Ennigerloherin hat im Mai
vergangenen Jahres ein Reh-
kitz bei sich aufgenommen,
nachdem dessen Mutter mit
einem Pkw kollidiert war.
Ein befreundeter Jäger
hatte damals mit ihr Kon-
takt aufgenommen, nach-
dem keine Auffangstation
für das Jungtier hatte gefun-
den werden können. Nina

Ralf Habrock:
„Natürlich machen

wir nicht zu“
am Mettwurstmarkt-
wochenende herrscht Aus-
nahmezustand. Normaler-
weise. Wegen der Pandemie
wurde im Habrocks das letz-
te Bier im November ge-
zapft. Seitdem ist geschlos-
sen. Keine Gäste, kein Um-
satz. Der Gastronom macht
kein Geheimnis daraus, dass
die Lage angespannt ist.
Seine Fixkosten kann Ralf
Habrock über die Corona-
Überbrückungshilfen de-
cken, sein Gehalt nicht. „Wir
leben von meinem Erspar-
ten“, erklärt er. „Das war ei-
gentlich für meine Rente ge-
dacht.“ Die Überbrückungs-
hilfen seien gut, aber sie kä-
men schleppend. Habrock
hat sie im November bean-
tragt, ausgezahlt wurden sie
im Februar. „Einige warte-
ten noch länger“, sagt der
Gastronom. Und hofft, dass
er im Rahmen der Überbrü-
ckungshilfe III sein Eigen-
kapital zurückbekommt.
Das Bundeswirtschaftminis-
teriumhat einen solchen Zu-
schuss für Unternehmen an-
gekündigt, die „besonders
schwer und über eine sehr
lange Zeit von Schließungen
betroffen sind“.

Ennigerloh (tiju). Der Män-
nerchor Eintracht Enniger-
loh wollte sich schon nach
einem neuen Vereinslokal
umschauen. Der Verpächter
hatte es auch gehört. Das Ha-
brocks, die wohl letzte reine
Kneipe in Ennigerloh, soll
schließen. „So ein Quatsch“,
betont Ralf Habrock und
entkräftet das Gerücht. „Na-
türlichmachen wir nicht zu.
Ich bin mit Leib und Seele
Gastronom. Man wird mich
wohl hier raustragen müs-
sen.“
Das Gerücht, dass die Knei-
pe schließe, hört Ralf Ha-
brock nicht zum ersten Mal.
„Gefühlt kommt es jedes
Jahr“, sagt er. „Regelmäßig
zum Mettwurstmarkt“, fügt
seine Frau Petra hinzu. Ralf
Habrock schaut sich im
Schankraum um. „Warum
sollte ich zumachen? Der La-
den ist geil“, argumentiert
er. „Wir sind heiß darauf,
aufmachen zu dürfen.“
Ralf Habrock ist seit drei
Jahrzehnten Gastronom, die
Eckkneipe in Ennigerloh be-
treibt er seit 14 Jahren. Re-
gelmäßig veranstaltet er
Konzerte, die gut besucht
werden. Zu Karneval oder

Gastronomie in der Pandemie

Gerücht entkräftet: „Wir sind heiß darauf, wieder auf-
machen zu dürfen“, sagt Ralf Habrock. Das Gerücht, dass er
seine Kneipe in Ennigerloh schließe, stimme nicht. Das Bild
zeigt (v. l.) Petra und Ralf Habrock sowie Mitarbeiterin
Doris Deitert. Foto: T. Junker

Vielleicht Juni oder Juli
Ennigerloh (tiju). Wann
Ralf Habrock sowie alle wei-
teren Gastronomen im Enni-
gerloher Stadtgebiet wieder
öffnen dürfen, ist angesichts
der derzeitigen pandemi-
schen Lage völlig unklar.
Und wenn sie öffnen dürfen,
lautet die Frage: wie? „Nie-
mand weiß, wie es laufen
wird, welche Regeln gelten
werden“, sagt Habrock. Und
wie sich die Gäste verhalten
werden. „Ich glaube nicht,
dass sie zu Hunderten in den
Laden rennen.“
Trotz der enorm unsiche-

ren und schwierigen Lage ist
Ralf Habrocks Optimismus
ungebrochen. „Ich bin zu-
versichtlich, dass wir im
Juni oder Juli wieder aufma-
chen können“, sagt er. „Hof-
fentlich.“ Geschlossen wer-
de in jedem Fall nicht. Das
lässt er jedenmit einemHin-
weis auf der Tafel am Haupt-
eingang wissen: „Wir freuen
uns auf ein Wiedersehen
nach dem Lockdown“, ist da-
rauf zu lesen. Habrock:
„Wenn wir wieder anfan-
gen, wird es wie eine Neu-
eröffnung sein.“

Restaurant da Giovanni:
Vertrag nicht verlängert
Ennigerloh (tiju). Die Gas-
tronomie leidet massiv un-
ter den mit der Coronavirus-
Pandemie einhergehenden
Einschränkungen. Einer
Umfrage des Dehoga Hotel-
und Gaststättenverbands zu-
folge erwägt jeder vierte Be-
trieb, sein Geschäft aufzuge-
ben.
Die Betreiber des Restau-
rants Azzurro da Giovanni,
Im Drubbel in Ennigerloh,
haben ihr Geschäft geschlos-
sen. Das bestätigte der Ver-
pächter und ehemalige Be-
treiber, Giovanni Raddao.
Der dreijährige Pachtvertrag
sei Ende März ausgelaufen
und nicht verlängert wor-
den, erklärt er und äußerte
Verständnis. „Für Gastrono-
men ist es schwer“, sagt Rad-
dao. Die Betreiber hätten
nicht nur wegen Corona ih-
ren Vertrag nicht verlängert.
Aber die Pandemie habe ih-
ren Anteil gehabt.
Auf die Suche nach einem
neuen Betreiber habe er sich
noch nicht gemacht. Rad-
dao: „Wer soll es jetzt gerade
machen?“
Eine Öffnungsperspektive
gibt es noch nicht. Nach
dem ersten Lockdown im

Frühjahr 2020 konnten die
Gastronomen bis zum No-
vember wieder öffnen. „Das
Geschäft war gut“, sagt Far-
zam Mehrvarz Pour, einer
der Betreiber des Restau-
rants Hubertus. „Unsere Gäs-
te sind unfassbar treu. Wir
waren schnell wieder bei 70
bis 80 Prozent.“ Dann kam
der nächste Lockdown. „Wir
waren überzeugt, dass es
Ende März wieder mit der
Außengastronomie los-
gehen kann“, sagt er. Doch
statt seine Gäste zu verkösti-
gen, beantragte er Überbrü-
ckungshilfen.
Farzam Mehrvarz Pour be-
treibt das Restaurant Huber-
tus, dessen Miteigentümer
er ist, nebenberuflich. „Wir
haben einen langen Atem
und nutzen die Zeit für Re-
novierungen. Wir freuen
uns auf den Sommer“, sagt
er. Wohlwissend, dass die
wirtschaftliche Lage für an-
dere Gaststätten deutlich
prekärer ist. „Wenn man da-
von seine Familie ernähren
muss, ist es eine Katastro-
phe“, gibt Farzam Mehrvarz
Pour zu bedenken und
spricht damit wohl vielen
Gastronomen aus der Seele.

Dies und das

Finanzspritze für den Heimatverein
Enniger (wk). Der Heimatverein Enniger hat eine Spen-
de von 1000 Euro von der Volksbank Enniger-Ostenfelde-
Westkirchen erhalten. Volksbankvorstand Michael
Schrandt überreichte dem Vorsitzenden des Heimat-
vereins, Heinz Wessel, den Spendenscheck.
„In Zeiten der Pandemie, in der alle Märkte im vergan-
genen Jahr ausfallen mussten, ist diese Spende mehr als
willkommen“, sagte Wessel. Für dieses Jahr wurde der
Spargelmarkt bereits abgesagt. Ob andere Veranstaltun-
gen stattfinden können, sei unklar. Wie sich die Lage bis
Ende August entwickele, sei noch nicht absehbar, aber
wenig hoffnungsvoll, teilen die Verantwortlichen mit.
Mit der Spende sollen unter anderem die Bäume am
Spritzenhaus an der Marktwiese bezahlt werden. Im De-
zember musste eine Birke entfernt werden, die durch ei-
nen Pilz an Standfestigkeit verloren hatte. Als Ersatz wur-
den drei neue Bäume gepflanzt.

Maiandachten unter freiem Himmel
Enniger (wk). Die Gemeinde St. Mauritius Ennigerloh
lädt alle Interessierten zu denMaiandachten ein. Der Mo-
nat Mai ist wie der Rosenkranzmonat Oktober laut An-
kündigung der Verantwortlichen in besonderer Weise
der Verehrung der Gottesmutter Maria geweiht.
Am heutigen Mittwoch, 5. Mai, startet die KFD Enniger
mit der ersten Maiandacht um 15 Uhr vor der Pfarrhaus-
tenne.
Am Sonntag, 9. Mai, 18 Uhr, findet eine Andacht am
Marienbild an der Wiemstraße am St.-Marien-Kinder-
garten statt.
Zu Sonntag, 16. Mai, laden die Verantwortlichen zur
Andacht an der Kapelle Woeste, Antoniusweg, ein.
Der Kirchenchor feiert am Pfingstmontag, 24. Mai, ab
18 Uhr eine Maiandacht an der Rückämper Kapelle.
Der Abschluss der Maiandachten findet am Sonntag,
30. Mai, 18 Uhr, im Garten der Familie Bories, Pölinger
Heide, statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Andachten unter
Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln unter frei-
em Himmel stattfinden.

23 200 Euro für
Mobilitätskonzept
Ennigerloh (tiju). Die Stadt
Ennigerloh erhält
23 200 Euro aus dem Jahres-
förderprogramm 2021 „ver-
netzte Mobilität und Mobili-
tätsmanagement“ für ihr
Mobilitätskonzept „Enniger-
loh – das Kleeblatt vernetzt
und mobil“.
Der Regionalrat Münster
hat dem Förderprogramm
zugestimmt.

Nur mit Termin
ins Rathaus
Ennigerloh (wk). Das Rat-
haus der Stadt Ennigerloh
kann derzeit nur nach vor-
heriger Terminvereinba-
rung betreten werden. Das
ist unter anderem möglich
unter w (02524) 280.

*Für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und
ohrenärztlicher Verordnung. Zzgl. gesetzliche Zuzahlung in Höhe von
10,- € pro Hörgerät, wenn keine Zuzahlungsbefreiung vorliegt. Privat-
preis 785,- € pro Hörgerät.

Sabine Gudorf
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Eine Mordslust aufs Schreiben

Bei Karen Kliewe macht es
jedoch den Eindruck, als
lasse sie die komplizierte
Gesamtplanung eher kalt.
Klar, sie habe Respekt ge-
habt vor berühmten Krimi-
Autoren. Doch im Endeffekt
legte sie einfach los. Nur so
viel sei verraten: Bei der
Erzählweise sei es ihr wich-
tig, ihre Personen wie ein
Schatten zu begleiten. Sie ist
also ganz nah dran. Und das
gilt auch für den Mörder.
Nichts für schwache Nerven
also.

Olivia Rönning gibt, die mit
Ex-Kommissar Tom Stilton
in den Bestsellern von Cilla
und Rolf Börjlind auf Verbre-
cherjagd geht.
Wer schon einmal erste
Versuche unternommen
hat, kreativ zu schreiben
und ein paar Zeilen aufs
Papier zu bekommen, der
weiß, wie viel zu beachten
ist. Da wäre die Perspektive,
der Plot, die Erzählstränge
mit mehreren zeitlichen
Ebenen und nicht zuletzt
Dialoge.

ten Krimi zu schreiben.
Das sah auch der renom-
mierte Piper-Verlag so. Der
nahm die Beckumerin unter
seine Fittiche – und dabei in
Kauf, dass ihre junge Ermitt-
lerin eher ein unbeschriebe-
nes Blatt ist. Das birgt zwar
die Chance, dass sich die Fi-
gur weiterentwickelt. Doch
ein gestandener Kommissar
scheint in der Branche bes-
ser anzukommen, wie Karen
Kliewe vermutet. Auch
wenn es selbstredend promi-
nente Gegenbeispiele wie

Beckum (mag). „Die
Feuchtigkeit kroch durch
Ritzen, drang tief ins Holz
ein, ummantelte jedes noch
so kleine Steinchen und legte
sich wie ein perlenbesticktes
Netz über eiskaltes Metall.“
Der erste Satz aus dem Pro-
log gibt einen Vorgeschmack
auf das, was den Leser von
Karen Kliewes zweitem Krimi
erwartet. Atmosphärisch
dicht, beklemmend und
spannungsgeladen führt die
Beckumerin in ihre Ge-
schichte ein. Weiterlesen
lohnt sich!

Es ist der zweite Fall für
Journalistin Johanna Ar-
nold. Manch ein Krimi-Fan
hat schon sehnsüchtig auf
die Fortsetzung der Reihe
gewartet. Wobei man der ta-
lentierten heimischen Auto-
rin keineswegs vorwerfen
kann, sich zu viel Zeit gelas-
sen zu haben. Im Gegenteil:
Im Jahresrhythmus bringt
sie neue Werke auf den
Markt. Es ist der Spaß an der
Arbeit, der tiefgründigen
Recherche, der die 51-Jähri-
ge antreibt. Wie eine hartnä-
ckige Journalistin taucht sie
in fremde Welten ab und
lernt immer Neues hinzu.
„Einfach eine andere
Perspektive“, bringt sie es
auf den Punkt. Die Beckume-
rin mag es, „sich inspirieren
zu lassen und alles aufzu-
saugen wie ein Schwamm“.
Da vergeht eine Nacht vor
dem Computer wie im Flug.
Keine schlechte Voraus-
setzung, um einen ausgefeil-

Karen Kliewes zweiter Krimi ist im Piper�Verlag erschienen

„Feuchtes Grab: Ostsee“ heißt der zweite Fall für ihre Hauptfigur, Journalistin Arnold. Die
Beckumerin Karen Kliewe lässt ihren Krimi wieder an einem Sehnsuchtsort spielen. Doch
der birgt manch ein dunkles Geheimnis. Fotos: M. Biefang

Möllers: 71 statt
79 Kündigungen
Beckum (wk). Noch ist die
Übernahme der insolventen
Maschinenfabrik Möllers in
Beckum durch die belgische
Arodo Group nicht voll-
zogen. Derzeit wird noch
verhandelt, wer von der Be-
legschaft bleiben kann und
wer nicht. Aktuell sind es 71
Beschäftigte, die gehen müs-
sen – bisher war der Fort-
gang von 79 Mitarbeitern
vorgesehen.
Um die Übernahme der
Firma zum Abschluss zu
bringen, müssen von den 71
nun zu kündigenden Be-
schäftigten 80 Prozent dem
Wechsel in eine Transfer-
gesellschaft zustimmen.
Wer dem zustimmt, verzich-
tet allerdings damit auf eine
Klage auf Kündigungsschutz
vor dem Arbeitsgericht.
Die Mitteilungen an die
Betroffenen seien nach An-
gaben der mitverhandeln-
den IG Metall schon ver-
schickt worden. Die Empfän-
ger dieser Nachrichten
müssten sich rasch entschei-
den, ob sie auf den Wechsel
eingehen.

Autorin mit vielen Facetten
entsteht.
Wie viele Kunstschaffen-
den hatte auch Karen Kliewe
in der Pandemie mit ausge-
fallenen Lesungen und Mes-
sen zu kämpfen. Die Beck-
umerin versucht, es positiv
zu sehen: Vielleicht sind in
dieser Zeit ja auch viele neue
Krimi-Leser dazugekom-
men, weil mehr Zeit zum
Schmökern war. Darauf, wie
viele Bände ihre Reihe um
Journalistin Arnold haben
wird, will sich Karen Kliewe
noch nicht festlegen.

beiden Krimis zeigt, wie viel-
seitig interessiert Kliewe ist.
Im ersten Buch ging es um
das Faszinosum „Doppel-
gänger“. Journalistin Arnold
besucht in den Semesterferi-
en ihre Großmutter Rose im
beschaulichen Rerik in
Mecklenburg-Vorpommern
und rutscht in einen span-
nenden Fall hinein. Im zwei-
ten Buch geht es dann um
den mysteriösen Todesfall
einer alten Freundin. Und
wissenschaftlicher wird es
im dritten Band, der gerade

Beckum (mag). So stellt
man sich einen kreativen
Kopf vor: Karen Kliewe ist
nicht nur eine begeisterte
Autorin, sie setzt sich auch
gerne mit anderen künstle-
rischen Facetten auseinan-
der. Sie arbeitet außerdem
als Fotografin, Illustratorin
und Grafikdesignerin. Und
was macht sie in ihrer Frei-
zeit? Keine Frage, die Krimi-
Lektüre ist Entspannung
und Fortbildung zugleich.
Ein Blick auf die inhalt-
lichen Schwerpunkte ihrer

An ihrem Arbeitsplatz: Karen
Kliewe vertieft sich mit Vor-
liebe in komplexe Zusam-
menhänge und schreibt da-
rüber.

Neuer Zeitplan für die B58n
können. „Mittlerweile spre-
chen wir eher vom Frühjahr
2022“, sagt Elsinghorst.
Für den zweiten Bauab-
schnitt ist man weiterhin
guter Dinge, die letzten Aus-
schreibungen im Sommer
vergeben zu können. Derzeit
ist für den Bereich zwischen
Oelder Straße und Gewerbe-
gebiet Obere Brede/Neubeck-
umer Straße eine Freigabe
im Jahr 2023 vorgesehen. Als
nächstes sind dort Arbeiten
im Bereich der Unterfüh-
rung an der Neubeckumer
Straße geplant.
Gebaut wird an der Nord-
ost-Umgehung seit Dezem-
ber 2015.

horst. Schließlich fließen im
Steinbruch große Mengen
Oberflächenwasser zusam-
men. Erst durch den Einsatz
einer weiteren, noch größe-
ren Pumpe habe man den
Steinbruch so trockenlegen
können, dass die Erdarbei-
ten wieder möglich wurden.
Mit Blick auf den Zeitplan
sind das keine guten Nach-
richten. Noch im Januar war
Straßen.NRW davon ausge-
gangen, dass Ende dieses
Jahres im ersten, knapp 2,5
Kilometer langen Abschnitt
zwischen Stromberger Stra-
ße und dem Kreisverkehr an
der Oelder Straße die ersten
Fahrzeuge werden rollen

er die nötige
Festigkeit
und Dichte.
Denn: Der
Sockel des
Walls, auf
dem die Um-
gehungs-

straße quer durch einen
Steinbruch verläuft, wird
konstant unter Wasser ste-
hen.
Und dieses Wasser stellt
für die Bauarbeiten ein Pro-
blem dar. „Wir haben am
Anfang des Jahres knapp ei-
nen Monat verloren, da wir
wegen der großen Feuchtig-
keit überhaupt nicht arbei-
ten konnten“, erklärt Elsing-

Beckum (cd). Die Bauarbei-
ten für die Beckumer Nord-
ost-Umgehung B58n gehen
weiter voran. Aktuell liegt
der Schwerpunkt der Arbei-
ten im Bereich zwischen
Oelder Straße und Grum-
melstraße, wie der zuständi-
ge Straßen.NRW-Bauinge-
nieur Stefan Elsinghorst (kl.
Foto) erläutert.
„Das ist jetzt wirklich
Fleißarbeit“, sagt Elsing-
horst und meint damit, dass
der dort gerade entstehende
Wall auf dem die Fahrbah-
nen verlaufen werden, in
kleinen 30-Zentimeter-
Schichten aufgeschüttet
werdenmuss. Nur so erlangt

Erstes Teilstück soll erst im Frühjahr 2022 freigegeben werden

„Beam digital+“: Zwischenbilanz fällt positiv aus
Weiterhin bieten die Un-
ternehmen an, unkompli-
ziert persönlich mit ihnen
in Kontakt zu treten. Dafür
bieten viele Unternehmen
Termine per Telefon oder Vi-
deochat an. Es sind noch Ter-
mine frei.

h
Mehr Infos auf https://
beam-beckum.de

ternehmensprofile geklickt.
Darüber hinaus bietet die
Plattform Tipps zu Bewer-
bung und Vorstellungs-
gespräch. Die registrierten
Klicks zeigen, dass die
„Beam digital+“ bisher sehr
gut angenommen wird,
zieht die Stadt Beckum eine
positive Zwischenbilanz.

Bis zum 14. Mai können
sich die Jugendlichen auf
beam-beckum.de noch über
eine große Bandbreite an
Unternehmen und Ausbil-
dungsberufen in und um
Beckum informieren. Seit
dem Start am 30. März ha-
ben sich etliche Jugendliche
bereits durch die vielen Un-

Beckum (wk). 86 Unterneh-
men, mehr als 100 Ausbil-
dungsberufe und 500 Ausbil-
dungsstellen: Das sind die
Zahlen der Onlineversion
der Beckumer Ausbildungs-
messe „Beam digital+“. Ver-
anstalter sind die Stadt Beck-
um und die Agentur für Ar-
beit Ahlen-Münster.

Tilsiter Straße: Bald
rückt Baukran an

berg-, Potsdamer, Zoppoter
und Tilsiter Straße. Das erst
in wenigen Wochen die Bag-
ger anrollen werden, hat
gleich mehrere Gründe. Ei-
nerseits seien die Bauunter-
nehmen aktuell stark aus-
gelastet. Zudem ist es am
ökonomischsten, „wenn wir
möglichst viele Gebäude
gleichzeitig errichten kön-
nen“, erklärt Kalthoff. So
habeman gewartet, bis mög-
lichst viele der Doppelhaus-
hälften und Reihenhäuser
verkauft sind.
Dass im beschriebenen Be-
reich in Roland neue Wohn-
einheiten entstehen sollen,
steht schon lange fest. Ob
die Vermarktung in den Zei-
ten großer Nachfrage nach
Immobilen nicht verhältnis-
mäßig lange gedauert hat?
„Wir hatten eigentlich mit
1,5 Jahren gerechnet“, sagt
Kalthoff, „somit liegen wir
gut im Zeitplan“. Schließ-
lich muss ein Baugebiet in
Roland „erst entdeckt wer-
den“, sagt der Immobilien-
vertriebler. Das habe aber
durchaus gut geklappt.

Roland (cd). Mitten in Ro-
land tut sich etwas: Im Neu-
baugebiet Tilsiter Straße
werden noch in diesem Mo-
nat die Bauarbeiten für die
ersten neuen Wohneinhei-
ten starten. Und damit wird
die Roländer Bevölkerung
wachsen. Denn einige der
baldigen Eigenheimbesitzer
werden neu in den Stadtteil
ziehen.
Vermarktet werden die ge-
planten acht Doppelhaus-
hälften und sechs Reihen-
häuser durch die Sparkasse
Beckum-Wadersloh. Bauträ-
ger ist die Alfa Gruppe mit
der Firma Olfert Wohnbau
aus Neubeckum. Philipp
Kalthoff, bei der örtlichen
Sparkasse Bereichsdirektor
Immobilienvertrieb, infor-
miert, dass bereits alle Rei-
henhäuser sowie drei der
Doppelhaushälften verkauft
sind. „Für zwei weitere lie-
gen Reservierungen vor“,
sagt Kalthoff.
Seit dem vergangenen
Spätsommer läuft die Ver-
marktung des geplanten
Quartiers zwischen Nord-

Neubaugebiet in Roland

Noch in diesem Monat sollen die Bauarbeiten im Neubau-
gebiet Tilsiter Straße in Roland starten. Foto: M. Biefang

Minigolf�Schläger
gratis ausleihbar
Neubeckum (bfe). Wie kön-
nen wir es Neubeckumer
Kindern ermöglichen, auf
der Minigolfanlage am
Sportpark Harberg kosten-
los zu golfen, auch wenn kei-
ne eigenen Schläger vorhan-
den sind? Diese Frage hatte
sich der Förderverein Mini-
golf Neubeckum gestellt.
Das Ergebnis der Überle-
gung: Die Schläger sind nun
auf der Anlage mit einem
Zahlenschloss gesichert. Ne-
ben den Spielgeräten steht
eine Telefonnummer, die zu
normalen Nutzungszeiten
angerufen werden kann.
Dort erfährt man dann die
Kombination für das Zahlen-
schloss. Die Verantwort-
lichen hoffen, dass die Schlä-
ger nach Gebrauch wieder
ordnungsgemäß in dem Kö-
cher verschlossen werden,
damit auch die nächsten
Spieler sie intakt vorfinden.
Der Vorsitzende des För-
dervereins, Torsten Erd-
mann, und Birgit Günnewig
bedankten bei der Firma
Etex, die diese Lösung mög-
lich gemacht hatte. Das Un-
ternehmen hatte die Edel-
stahlhalterung und Schlös-
ser zur Verfügung gestellt.

Sicher aufbewahrt sind jetzt
Schläger an der Minigolf-
anlage in Neubeckum.

Foto: B. Fernkorn

Jetzt ist der perfekte Moment für etwas Neues. Mit unseren
Elektro- und Plug-in-Hybrid-Aktionsmodellen starten Sie mit
attraktiven Konditionen und bewährter Volkswagen Qualität
zeitgemäß in Ihre mobile Zukunft durch. Vom Golf GTE über
den e-up! bis hin zum ID.3 – wir beraten Sie gerne bei der
Modellauswahl und finden gemeinsam mit Ihnen den Begleiter,
der am besten zu Ihnen und Ihrem Lebensstil passt.

Knubel GmbH & Co. KG
Zweigniederlassung Beckum
Neubeckumer Straße 74c,
59269 Beckum, Tel. 02521 9399-66
knubel.de

Hauptverwaltung
Hammer Straße 28
48153 Münster

Ihr Volkswagen Partner

Elektrisierende
Highlights

Sofort
verfügbar

Gönnen Sie sich dauerhaft
gepflegte Pflastersteinflächen!

Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Vorher

Nachher

Steinpflege Kreider
Heinrich-Zille-Str. 50
59269 Beckum
Tel.: 02525 9 106 143
Mobil: 0151 74 221 499

info@steinfresh-kreider.de
www.steinfresh-kreider.de

Kostenlose Musterprobe
bei Ihnen zuhause

Sabine Gudorf
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Kleiderkammer ist geschlossen
Wadersloh (wk). Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-

tion ist auch die Kleiderkammer Wadersloh montags
und freitags bis auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das
teilen die Verantwortlichen mit.

Schützen liefern Fahnenmasten
Diestedde (wk). Auch in diesem Jahr wird das traditio-

nelle Schützenfest zu Pfingsten nicht stattfinden. Der
Schützenverein Diestedde hofft, im nächsten Jahr, zum
100-jährigen Bestehen, wieder viele Mitglieder, Freunde
und Gäste am Zeltplatz begrüßen können. Um dafür ge-
rüstet zu sein und auch in diesem Jahr Flagge zeigen zu
können, wird eine Fahnenmasten-Bring-Aktion angebo-
ten. Mitglieder, die noch keinen Fahnenmasten haben
oder sich einen neuen zulegen möchten, können diesen
bis zum 14. Mai vorbestellen. Die Auslieferung wird dann
am 15. Mai erfolgen.

i
Bestellungen und Fragen zu Preisen nimmt Kassie-
rer Stefan Borghoff unter w (0171) 1 76 01 88 ent-

gegen.

Anmeldung für „Beweg was!“ möglich
Wadersloh (wk). In der Gemeinde Wadersloh startet

nun die Anmeldephase für die fünfte „Beweg was!“-Auf-
lage. Diese Mal wird das Projekt durch die gemeinnützige
Gesellschaft für Jugendhilfe „Mindful“ begleitet. Jugend-
liche der derzeitigen 8. und 9. Klassen bekommen durch
das Projekt die Möglichkeit, Kommunalpolitik besser zu
verstehen und diese auch selbst mitzugestalten. Fraktio-
nen, Rat und die Gemeindeverwaltung begleiten das Pro-
jekt ebenfalls. „Beweg was!“ beginnt – soweit es die Coro-
nalage zulässt – mit einer Informationsveranstaltung am
23. Juni und endet mit einer Schüler-Ratssitzung am
2. November.

i
Anmeldungen nimmt Maria Kneifel von der Gemein-
de Wadersloh unter w (02523) 9 50 12 70 oder per

E-Mail an maria.kneifel@wadersloh.de entgegen.

Testzentrum am
Lidl in Betrieb

der Bundesregierung, jedem
Bürger kostenlose Tests an-
zubieten.

Seit Beginn der Corona-
Pandemie setze man zudem
umfangreiche Schutz- und
Hygienemaßnahmen für
Kunden und Mitarbeiter
um, beispielsweise Hygiene-
stationen und Plexiglas-
schutz an den Kassen, das
Angebot von Masken und
Schnelltests für Kunden so-
wie kostenlose medizinische
Masken und Selbsttests für
Mitarbeiter.

Geöffnet ist das Testzen-
trum auf dem Lidl-Parkplatz
von montags bis samstags
von 9 bis 19 Uhr. Es kann mit
und ohne Termin besucht
werden.

Termine für einen Schnell-
test können vorab auf der In-
ternetseite: https://buerger-
test.ecocare.center/ oder in
der EcoCare-App vereinbart
werden. Das Testergebnis
wird anschließend in der
App einsehbar oder per
E-Mail versandt. Sollte keine
E-Mail-Adresse vorliegen, ist
das Ergebnis auch vor Ort in
Erfahrung zu bringen, teilt
das Unternehmen mit.

h
Weitere Informationen
zu den Teststellen in

der Gemeinde Wadersloh
sind auf der Startseite der ge-
meindlichen Internetseite
www.wadersloh.de einseh-
bar.

Wadersloh (wk). Neben
den bislang bekannten Test-
möglichkeiten in der Ge-
meinde Wadersloh hat am
Freitag eine weitere Corona-
Teststelle auf dem Lidl-Park-
platz am Poßkamp ihre Pfor-
ten geöffnet. Das EcoCare-
Testzentrum wird von der
Firma Ecolog betrieben.

Gemeinsam mit dem Düs-
seldorfer Gesundheits-
dienstleister hat die
„Schwarz Gruppe“ als Mut-
tergesellschaft auf den Kun-
denparkplätzen von Lidl
und Kaufland bundesweit
Testzentren eröffnet – die
ersten in Heilbronn und Ep-
pingen. Bei der Auswahl der
Standorte wurde darauf ge-
achtet, dass sie verkehrs-
technisch gut zu erreichen
sind. In den kommenden
Wochen soll ein flächende-
ckendes Angebot von kos-
tenfreien Tests im Rahmen
der Corona-Testverordnung
des Bundesgesundheitsmi-
nisteriums geschaffen wer-
den.

„Die Nutzung des Schnell-
testangebots ist für unsere
Kunden und Mitarbeiter
freiwillig und selbstver-
ständlich keine Vorausset-
zung, um in unseren Filia-
len einkaufen zu können“,
teilt die Pressestelle der
Schwarz Gruppe schriftlich
auf Anfrage mit. Man unter-
stütze damit das Angebot

Firma Ecolog ist Betreiber
Zum ersten Mal ist die Gemeinde Wadersloh in diesem Jahr bei der kreisweiten Aktion „Stadtradeln“ dabei. Fürs Mitma-
chen werben (v.l.) Rudolf Luster-Haggeney, Stefanie Göcke, Ludger Rembeck, Ulrike Schomacher, Rudolf Winkelhorst,
Thomas Holzer, Sylvia Hohenhorst, Bürgermeister Christian Thegelkamp, Anne Claßen und Alfons Wickenkamp.

i Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendi-
oxid-Emissionen in Deutschland entstehen im

Verkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis
sechs Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad
statt mit dem Auto gefahren würden, ließen sich etwa
7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden. (wk)

Gut fürs Klima und für sich selbst

wird, ist nichts Neues. Der
Wettbewerb bietet die Mög-
lichkeit für neue Denkanstö-
ße. Ich wünsche mir, dass
sich viele Menschen von der
Aktion inspiriert fühlen und
sehen, dass das Auto in vie-
len Fällen gegen das Fahrrad
eingetauscht werden kann.
Natürlich darf dieser Trend
nach den 21 Tagen
weiterfortgeführt werden“,
sagt Bürgermeister Christi-
an Thegelkamp. Die Teilneh-
mer werden nicht nur für
die besten Leistungen ausge-
zeichnet, unter allen Rad-
fahrern verlost der Kreis Wa-
rendorf ein E-Bike im Urban-
Street-Design.

sportliche Aktivitäten kom-
men für einige gerade zu
kurz. Durch „Stadtradeln“
können Vereine das Mitei-
nander wieder mehr stär-
ken. Und das sogar corona-
konform, denn jeder und
jede radelt für sich, aber alle
als Team.

„Dass Klimaschutz in Wa-
dersloh großgeschrieben

machen und möglichst viele
Radkilometer sammeln.

Unter dem Motto „Radfah-
ren für das gute Leben“ soll
deutlich werden, dass zu ei-
nem guten Leben nicht nur
der Umweltschutz gehört,
sondern auch Bewegung
und Spaß. Vielen fehlt die
Vereinsarbeit, das Zusam-
menkommen, und auch

Wadersloh (wk). Seit 2008
treten Kommunalpolitiker
und Bürger für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in
die Pedale. Die Gemeinde
Wadersloh ist vom 29. Mai
bis zum 18. Juni gemein-
schaftlich mit allen anderen
Kommunen des Kreises Wa-
rendorf erstmals mit von der
Partie.

In diesem dreiwöchigen
Zeitraum können alle, die in
der Gemeinde Wadersloh
leben, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder eine
Schule besuchen bei der
Kampagne „Stadtradeln“
des Klima-Bündnisses mit-

Wadersloh macht erstmals bei Aktion „Stadtradeln“ mit – Startschuss am 29. Mai

Gefährliche Stellen auf Radwegen melden
schutz und Nachhaltigkeit
bei ihrer Arbeit zu Gute
kommen.

h
Die Internetadresse für
Störmeldungen lautet:

www.radar-online.net.

machen.
Über die Suchfunktion ist

der Kreis Warendorf zu fin-
den. Die Ergebnisse können
der Arbeitsgruppe „Mobili-
tät“ im Netzwerk Klima-

Möglichkeit, über das Inter-
net oder über die „Stadtra-
deln“-App die Kreisverwal-
tung auf störende und ge-
fährliche Stellen im Radwe-
geverlauf aufmerksam zu

Wadersloh (wk). Während
des Kampagnenzeitraums
bietet der Kreis Warendorf
allen Bürgern die Melde-
plattform „RADar!“ an. Da-
mit haben Radelnde die

Mehr Frauenpower wäre noch schön
Zur Zeit werde nach jeder

Fahrt desinfiziert, im Bus
gelte Mundschutzpflicht, an-
sonsten werde gelüftet,
wann immer es geht, be-
schreibt Hildegard Andres
das aktuelle Prozedere – und
lädt zur Mitfahrt ein.

h
Ansprechpartner sind
zu finden auf der Inter-

netseite www.buergerbus-
wadersloh.de

schein und auch in allen an-
deren Belangen sei der Bür-
gerbusverein immer hilf-
reich an der Seite. Eigentlich
brauche man nur Zeit, Spaß
am Autofahren und Lust auf
Kontakt mit Menschen.

Mittlerweile habe der Ver-
ein ein neues Fahrzeug be-
kommen, das auch Roll-
stuhlfahrer transportieren
kann.

Wadersloh (ast). Apropos
Fahrerin: Etwas mehr Frau-
enpower könnte dem Bür-
gerbus gut tun, findet Hilde-
gard Andres. Mit ihr fahren
noch drei weitere Frauen
den Bürgerbus – „da gibt es
noch Luft nach oben“, findet
Hildegard Andres und möch-
te Mut machen, dieses Eh-
renamt anzutreten. Mit dem
Personenbeförderungs-

Hans-Werner Andres hat seine Frau Hildegard dazu überre-
det, den Bürgerbus zu fahren – und es nicht schwer gehabt.

Bürgerbus�Fahrer aus Leidenschaft
ren werden. Zugunsten ei-
ner Strecke nach Liesborn,
für die aber noch Fahrer feh-
len, ist geplant, die Strecke
durch den Ort abzuschaffen,
da sie nicht so stark frequen-
tiert ist.

„Wer keine Angst vor dem
Autofahren hat, der schafft
das. Man kann da gut mit
umgehen. Die Größe ist
zwar da, aber man fährt ja
auch nur die Haltestellen
an. Eine Rückfahrkamera ist
auch noch im Bus“, sagt Hil-
degard Andres.

Für sie sei es immer schön,
die Dankbarkeit der Mitfah-
rer zu erfahren. Damit mei-
ne sie nicht nur die älteren
Leute, sondern auch die jün-
geren, besonders die Schü-
ler, die den Bürgerbus nach
Sünninghausen für den An-
schluss nach Oelde nutzten.
„Das gibt einem ein tolles
Gefühl und sorgt dafür, dass
man es auch wirklich gerne
macht“, sagt sie.

und noch einmal durch Wa-
dersloh, wo vor allem die
neuen Baugebiete angefah-

berg und zurück, dann in
Richtung Diestedde und
Sünninghausen und zurück

um einen Personenbeförde-
rungsschein zu machen,
normalerweise übernehme
das der Bürgerbusverein. Es
folgte die gesundheitliche
Untersuchung, die ersten
Runden im Bürgerbus dreht
Hildegard Andres mit ihrem
Mann an der Seite.

„Ich hab mich vorher
schon informiert und kann-
te die Strecken auswendig,
aber sie dann selbst zu fah-
ren, ist nochmal was ande-
res“, blickt sie zurück. Etwa
alle 14 Tage übernehmen
Hildegard und Hans-Werner
Andres eine Schicht. Wenn
einer mal nicht kann,
springt der andere ein.

Der Bürgerbus fährt in
drei Tagesschichten jeweils
im Zwei-Stunden-Takt eine
bestimmte Route: von Wa-
dersloh in Richtung Strom-

Wadersloh (ast). Die Zwei
sitzen nicht nur im selben
Boot, sondern auch im sel-
ben Bus: Hildegard und
Hans-Werner Andres sind
begeisterte Bürgerbusfahrer
und werben gerne für diese
ehrenamtliche Tätigkeit.
Seit der Bürgerbus im Sep-
tember 2013 durch die Stra-
ßen der Gemeinde rollt, ist
Hans-Werner Andres mit
von der Partie. Er überredete
schließlich seine Frau, die
nach dem Eintritt in den Ru-
hestand auch genügend Zeit
dazu hatte.

„Das war für ihn nicht
schwierig. Mir macht es
Spaß zu fahren und immer
wieder neue Menschen ken-
nenzulernen“, berichtet Hil-
degard Andres. Ihr Mann
habe ihr zu Weihnachten ei-
nen Gutschein geschenkt,

Ehepaar Andres liebt sein Ehrenamt und ermutigt mitzumachen

Mit dem Eintritt in den Ruhestand vor drei Jahren wurde
Hildegard Andres Bürgerbusfahrerin in Wadersloh.

Neue Termine für
zwei Konzerte
Wadersloh (wk). Die hohe

Sieben-Tage-Inzidenz für
den Kreis Warendorf und die
aktuellen Bestimmungen
lassen es nicht zu, die Lies-
borner Museumskonzerte
am 15. und am 22. Mai statt-
finden zu lassen. Das teilt
die Gemeindeverwaltung
mit. Die Organisatoren
möchten die ersten beiden
Konzerte in die zweite Jah-
reshälfte hinein verschie-
ben. Alle anderen Konzerte
sollen wie geplant stattfin-
den. Die Ersatztermine ste-
hen noch nicht fest. Die Kar-
ten behalten ihre Gültigkeit.
Käufer, die eine Konzertkar-
te für die ersten beiden Kon-
zerte erworben haben, wer-
den informiert.

Mobile Wache
in Diestedde
Diestedde (wk). Die mobile

Wache der Kreispolizeibe-
hörde macht in dieser Wo-
che Halt in Diestedde. Am
Freitag, 7. Mai, können sich
Bürger von 8.30 bis
10.30 Uhr mit ihren Anlie-
gen an die Ordnungshüter
wenden. Die mobile Wache
ist zu finden an der Langen
Straße, gegenüber der Volks-
bank.

immer mittwochs

Sonderthemen
lieber Anzeigenkunde, merken Sie sich

folgende Termine vor

Ihre Ansprechpartnerin:
Ingrid Kerber
Engelbert�Holterdorf�Straße 4/6
59302 Oelde
Telefon 02522 73144
kerber@die�glocke.de

12.05.: Berufswahl 2021/2022
19.05.: Gartenmöbel & Sonnenschutz
19.05.: Der Garten im Sommer

Sabine Gudorf



Neueröffnung
VÄTER & SÖHNE BARBIERE

– allerfeinstes Handwerk – auf der Weststraße 34b in Beckum

Waschechte Barbershop�Kultur

der Tür möglich ist. Und das
Original Chester-Sofa sowie
der Billardtisch stehen bereit,
um die Kunden nach dem
Ende der Pandemie zum Ver-
weilen einzuladen.

keiten – die Möbel sind aus-
nahmslos Einzelanfertigungen
– kann der Kunde bei einem
Kaffee oder Whisky entspan-
nen. Auch wenn das zurzeit co-
ronabedingt allerdings nur vor

schon nach kurzer Zeit ein tol-
les Feedback bekommen. Egal
ob acht oder 80, Banker oder
Rocker, sie alle fühlen sich hier
wohl.
In den stylischen Räumlich-

Beckum (bfe). Der Friseur-
meister Markus Pust hat sich
einen lang gehegten Wunsch
erfüllt und neben seinem Fri-
seursalon an der Weststraße 34
den Herrensalon „Väter & Söh-
ne“ eröffnet.

„Nach meiner Meisterprü-
fung im Friseurhandwerk habe
ich beim Vizeweltmeister im
Herrenfach noch einmal von
der Pike auf das klassische Bar-
bierhandwerk gelernt, das
auch im neuen Salon „Väter &
Söhne“ im Vordergrund steht“,
berichtet Markus Pust nicht
ohne Stolz. Der Fokus liegt auf
einem wichtigen Accessoire
des Mannes, seinem Bart, und
dem klassischen Haarschnitt.
In den vergangenen Jahren
ist Markus Pustmit seinemMo-
torrad quer durch Europa ge-
fahren und hat dort Kontakte
zu reinen Herrenfriseuren ge-
knüpft. „Dabei sind Freund-
schaften bis hinauf nach Nor-
wegen entstanden. Dann stand
irgendwann für mich fest, sel-
ber so etwas zu machen“, be-
richtet Markus Pust weiter.
Im Salon „Väter & Söhne“
hat er seine Wünsche aus den
zurückliegenden zehn Jahren
verwirklicht und kann nun
hier seine Träume leben.
Von seinen Kunden, die auch
von weit her kommen, hat er

Friseurmeister Markus Pust erfüllt sich einen lang gehegten Wunsch mit seinem Herrensalon

Das eigens angefertigte Mobiliar schafft besonderes Ambiente in Markus Pusts Salon „Väter &
Söhne“ in Beckum. Fotos: B. Fernkorn

Wohlfühlzone: Das stilvolle Sofa und der Billardtisch machen
die Wartezeit im Herrensalon angenehm.

Alles, was Männern Spaß macht: Das Motorrad im Eingangs-
bereich von „Väter & Söhne“.

Der Meister selbst probiert
vorher alle Produkte aus
Beckum (bfe). Die Kunden
finden bei Markus Pust ausge-
suchte Aftershaves, Bartpflege-
produkte, Rasierklingen, Po-
maden und weitere Haarpfle-
geprodukte von namhaften
Herstellern. Die Produkte wer-
den vorher von Markus Pust
persönlich getestet.
Die Dekoration, die Möblie-
rung oder auch das Logo – al-
les ist von Hand gemacht. Der
Name „Väter & Söhne“ ist von
Sohn Finn inspiriert, der ein-
mal in die Fußstapfen seines
Vaters treten will.
Das Logo „V&S“ wurde in
Handarbeit von Markus Pusts
Tätowierer gefertigt. Hinter je-
dem Detail steckt meist eine
Geschichte, oft familiärer Na-
tur, die Markus Pust seinen
Kunden gerne erzählt. So erin-
nert ein großes Bild eines Se-
gelschiffs an den Ururgroßva-
ter des Betreibers, der Eigner
dieses Schiffes war.
Ein Hingucker ist auch das
Motorrad im Eingangsbereich.

Der Kooperationspartner
„Chez PT Moto“ stellt alle zwei
Monate ein anderes Motorrad-
modell zur Verfügung – echte
Hingucker.

Seinen Traum hat sich Markus
Pust erfüllt.

VIEL ERFOLG
Oelder Straße 66 · Beckum · Fon 0 25 21 - 8 27 88 - 0 · www.froelich-habrock.de

Zur Eröffnung des neuen Friseursalons gratulieren
wir ganz herzlich und wünschen weiterhin

Ideen für jeden Raum
Stoffe für Wohn(T)räume

Markus Pust und seinem Team viel Erfolg
Oelder Straße 14 - 59269 Beckum - Telefon 025213848 - www.raum-idee.net

NEUMANN
RAUM IDEE

Maler Kaufhold GmbH & Co. KG · Oelder Straße 18 · 59269 Beckum
Telefon 0 25 21- 42 00 · www.maler-kaufhold.de

Wir gratulieren Markus Pust und seinem Team zur
Eröffnung von „Väter & Söhne Barbiere“.

Herzlichen Dank für die super Zusammenarbeit!

Handwerk

mit Zukunf
t!

Wir gratulieren zur Eröffnung!
Heinrich Kriener

Bad + Heizung
Gebäudediagnostik

Kalkstraße 2 · 59269 Beckum
Tel.: (0 25 21) 8 29 12-0
www.heinrich-kriener.de

 Sparkasse
Beckum-Wadersloh

Zur Erweiterung des
Friseursalons gratulieren wir
"Markus Pust und Friseure"

ganz herzlich.

www.sparkasse-beckum.de

Wilhelmstraße 12–14, Beckum
www.horstkoetter-beckum.de

Gratulation
und Markus und
seinem Team weiterhin
viel Erfolg!

väter u ndsöh ne.de

VÄTER & SÖHNE
BARBIERE

für Edelmänner
und Halunken

> Präzisions-
haarschnitte

> Bartpflege

> Rasuren

Exklusiver Rasurbedarf:
Rasiermesser, Pomaden,
Bartöle, After Shaves

T 02521 8290623

NEU
Weststr. 34, Beckum

Entspannen &

eine gute Zeit haben!

28,00€
BECKUMER TASCHENMESSER

59269 Beckum · Weststraße 38 · Tel. 0 25 21 / 30 16 · www.holtmann-beckum.de

gedeckter Tisch und Geschenke Haus- und Küchengeräte Einbauküchen Gartenmöbel

lichen Glückwunsch
zur Eröffnung!
Euer Team von
Anton Holtmann

Sabine Gudorf



Die besten Landrezepte.
Einfach lecker

VERLAG E. HOLTERDORF
GMBH & CO. KG

Mal deftig, mal fein. Aber niemals so
schwierig, dass man sie nicht nachkochen
kann. Die Landrezepte in unserem Magazin
„hierzulande“ sind wie unsere Region:
ehrlich, gut und bodenständig.

Jedes Rezept ist von unserer Redaktion
gemeinsam mit dem Team der Gläsernen
Küche im Oelder Vier-Jahreszeiten-Park
erprobt. Die besten Rezepte haben wir für
Sie in einem Buch zusammengefasst.

Bestellmöglichkeiten:
www.hierzulande.de/shop

buchbestellungen@die-glocke.de

02522/73-220
* zzgl. Gebühren für den Postversand. Zahlung ausschließlich mittels Rechnung.

Einfach lecker.

Kochbuch
80 Seiten

farbig bebildert
Ringbuchbindung

11,90€*

Sabine Gudorf
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Wie viel Zahnpasta darf es sein?
empfehlung gilt dann bis
zum sechsten Geburtstag.
Ab zwei Jahren sollte das
Kind darüber hinaus lernen,
selber zu bürsten, die Eltern
putzen nach.

An der aktuellen Entwick-
lung der einheitlichen Emp-
fehlungen unter Koordinati-
on des Netzwerks „Gesund
ins Leben“ waren unter an-
derem Vertreter der Deut-
schen Gesellschaft für Kin-
der- und Jugendmedizin, der
Deutschen Gesellschaft für
Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde, der Deutschen Ge-
sellschaft für Hebammen-
wissenschaft, der Deutschen
Gesellschaft für Ernährung
sowie des Bundesinstituts
für Risikobewertung betei-
ligt.

groß sollte die Menge wei-
terhin sein. Und ein Reis-
korn ist kleiner, als man
denkt. Man kann sich ruhig
zum Vergleich einmal ein
Reiskorn aus der Küche ho-
len und neben die Zahnbürs-
te legen. Das kann für einen
Aha-Moment sorgen.

Der Grund für diese peni-
ble Dosierung: In diesem Al-
ter können die Kinder die
Zahnpasta noch nicht aus-
spucken. Sie laufen also Ge-
fahr, zu viel Fluorid aufzu-
nehmen, wenn man dauer-
haft größere Mengen Zahn-
pasta als angeraten auf die
Bürste drückt.

Zum zweiten Geburtstag
ändert sich die empfohlene
Menge von Reiskorn- zu Erb-
sengröße. Diese Dosierungs-

Zahnpasta oder mit einer
geringen Menge Fluorid-frei-
er Paste. Oder sie geben ih-
rem Kind eine Tablette nur
mit Vitamin D und putzen
die Zähne bis zu zweimal
täglich mit einer reiskorn-
großen Menge Zahnpasta
mit 1000 ppm Fluorid.

Diese Entscheidung kön-
nen sie etwa mit ihrem Kin-
derarzt im Rahmen der Vor-
sorgeuntersuchung U5, die
in der Regel um den sechs-
ten Lebensmonat herum an-
steht, besprechen.

Ab dem ersten Geburtstag
lautet die generelle Empfeh-
lung: Zweimal täglich mit
einer fluorid-haltigen Zahn-
pasta (1000 ppm) putzen
und dabei genau auf die
Dosierung achten: Reiskorn-

Für gesunde Kinderzähne
und zur Vorbeugung von
Karies empfehlen Kinderärz-
te, Hebammen, Ernährungs-
experten sowie Zahnärzte
von Geburt an die Gabe von
Fluorid. Eine einheitliche
Empfehlung mit weiteren
Dosierungsratschlägen für
die ersten Lebensjahre hat
das Netzwerk „Gesund ins Le-
ben“ vorgestellt.

Zunächst sollte das Fluo-
rid demnach in Kombinati-
on mit Vitamin D in Tablet-
tenform verabreicht wer-
den. Ab dem Durchbruch
des ersten Zahns haben
Eltern dann die Wahl: Ent-
weder geben sie weiter die
kombinierte Tablette und
putzen die Zähne ohne

Experten haben jetzt Richtwerte für Babys, Kleinkinder und Kinder herausgegeben

Erbsengroß: So viel fluorid-haltige Zahnpasta sollte erst ab dem zweiten Geburtstag zwei-
mal täglich auf der Bürste des Kindes sein. Foto: Patrick Seeger/dpa/dpa-mag

Beratungsstandard geschaffen
chen. Der neue „Beratungs-
standard“ wurde in der Mo-
natsschrift Kinderheilkunde
veröffentlicht. (dpa)

Fachkräfte ergänzen und sie
gegenüber jungen Familien
mit Blick auf das Thema die
gleichen Ratschläge ausspre-

Die einheitliche Empfeh-
lung zur Zahnpasta soll da-
für sorgen, dass sich die Be-
ratungen der einzelnen

Schimmelpilzgift
in Passata
Wer Pizzaboden ausrollt

oder Tomatensoße ansetzt,
kann auf Passata nicht ver-
zichten. Dabei ist in man-
chen Produkten nicht nur
die pürierte Frucht enthal-
ten, sondern auch Schim-
melpilzgift. Laut der Zeit-
schrift „Öko-Test“ (05/2021)
trifft das auf jede fünfte un-
tersuchte Passata zu. 17 Pro-
dukte schneiden dafür mit
„sehr gut“ ab.

Insgesamt nahm „Öko-
Test“ 50 Proben unter die
Lupe, sowohl in Bio- als auch
in herkömmlicher Qualität.
Von den Bioprodukten
schnitten fünf „sehr gut“ ab,
unter anderem die Passata
von Alnatura, Nettos Bio-
marke „Bio Bio“ sowie die
Bio-Passata von Lidl.

Dass Bio nicht gleichbe-
deutend mit hoher Qualität
sein muss, zeigen weitere
Testurteile: Achtmal wurde
die Note „ausreichend“ ver-
geben, einmal „mangelhaft“
sowie zweimal „ungenü-
gend“.

In einigen Proben fanden
die Tester giftige Stoffwech-
selprodukte von Schimmel-
pilzen. Das bedeutet, bei der
Herstellung sind schimmeli-
ge Tomaten in Gläser und
Dosen gewandert. Aller-
dings gibt es für Hersteller
bislang noch keine verpflich-
tenden Richtwerte. Zellstu-
dien haben aber gezeigt,
dass Schimmelpilzgifte das
Erbgut schädigen können
und den Hormonhaushalt
verändern.

Für die Passata aus kon-
ventionellem Tomatenan-
bau vergab die „Öko-Test“
zwölfmal die Note „sehr
gut“: zum Beispiel für die
Produkte von Edeka, Lidl,
Rewe, Penny und Norma.

(dpa)

Beim Laufschuh
zählt Passform
Beim Kauf eines Lauf-

schuhs sollten sich Jogger
nicht zu sehr von techni-
schen Eigenschaften beein-
drucken lassen. „Das wich-
tigste Kriterium ist und
bleibt die Passform: Schuh
anziehen und sich drin
wohlfühlen, das zählt“, er-
klärt Urs Weber von der
Fachzeitschrift „Runners
World.“

Sein Rat: „Ob ein Eliteläu-
fer in Schuhen mit Carbon-
platten neue Rekordzeiten
läuft, davon sollte man sich
bei der Auswahl ebenso we-
nig blenden lassen wie von
ausgefallenen Designs.“

(dpa)

Sabine Gudorf
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Fundgrube

Zur Stärkung unseres Teams

Verkäufer
Außendienst (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:
• Fachspezifische Beratung der Kunden vor Ort
• Verkauf von Baustoffen
• Neukunden- und Objekt-Akquise
• Auftragskalkulation
• Abstimmung mit dem Innendienst
• Intensivierung der Zusammenarbeit mit Bestandskunden
• Wahrnehmung von Baustellenterminen mit eigenem Firmenwagen

IHR PROFIL:

• Abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung
• Branchenkenntnisse
• Gültiger Führerschein
• Organisationstalent und Eigeninitiative
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Hohe Einsatzbereitschaft

Bitte senden Sie
Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen
in schriftlicher Form

zu Händen Frau Mester-
Jungeilges oder per E-Mail an
info@bauzentrum-lippetal.de

59510 Lippetal · Diestedder Str. 63 · Telefon 02923 9719-0 · www.bauzentrum-lippetal.de

Baustoffhandel

Baufachmarkt

Gala-Bau

Ausstellung

Zeitungszusteller (m/w/d)

0 25 22 / 73-220
zustellservice@die-glocke.de
www.die-glocke.de/zusteller
0172 / 7 24 24 19

„Manche sprechen von bezahlter Fitness“

echoam staSamstag

für die Zustellung unserer Anzeigenblätter
gesucht in

Enniger Pixel
Ennigerloh Stromberg
Marienfeld Warendorf

Übersicht
✔ Ideale Nebentätigkeit für z. B. Schüler,

Studenten, Rentner und Berufstätige
✔ Auch für Bezieher von Sozialleistungen

ist die Tätigkeit geeignet.
✔ Zustellungmittwochs (Wersekurier) bzw.

samstags (Echo am Samstag)
✔ Arbeitsende 18 Uhr, dieWahl des Arbeits-

beginn ist Ihnen freigestellt

Ihr Profil
✔ Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
✔ Flexibilität und Einsatzbereitschaft
✔ Körperlich fit und belastbar
✔ gute Ortskenntnisse
✔ Mindestalter: 13 Jahre

Wir bieten
✔ einen sicheren Arbeitsplatz
✔ eine leistungsgerechte Vergütung
✔ Einsatz in Wohnortnähe
✔ familienfreundliche Arbeitszeiten,

die weitere Einkünfte ermöglichen
✔ variablen Arbeitseinsatz

Stellenangebote

Unser Team braucht

Verstärkung (m/w/d)!
Allrounder für Zuschnitt und Logistik gesucht!
Du hast Erfahrung im Metallbereich, besitzt die
Führerscheinklassen (B, C1, C1E) und den Staplerschein?
Wir haben einen vielseitigen, abwechslungsreichen Arbeitsplatz zu
bieten!
Dürfen wir dir unseren Betrieb mit tollen Kollegen und modernem
Maschinen-/Fuhrpark vorstellen?
Melde dich telefonisch oder per Mail.
Wir möchten dich von uns als deinen zukünftigen Arbeitgeber
überzeugen!
Übrigens haben wir zum 01.08.2021 auch noch einen
Ausbildungsplatz als Feinwerkmechaniker/Maschinenbau (m/w/d)
zu besetzen!

Becklönne Maschinenbau GmbH & Co. KG
Dieselstraße 9 / 11 · 59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23 / 990 30-0 · www.beckloenne.de
d.beckloenne@beckloenne.de

Brüggen ist Teil der
Nutzfahrzeuggruppe

Der SWAP-Service ist Teil der
Unternehmensgruppe und bietet umfassende
Serviceleistungen an. Dazu zählen u.a. die jährlich
empfohlenen Prüfungen und vorgeschriebenen Wartungen,
Ersatzteillieferungen und Reparaturen sowie die Aufbereitunng und
Vermarktung von gebrauchten Wechselsystemen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir am Standort OOelde einen:

Eine detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter www.brueggen-gmbh.de.

Wir bieten u.a.:

 Vielseitige und abwechslungsreicheAufgaben
 Eine Unternehmenskultur mit flachen Hierarchien in der ess Spaß macht,
eigene Ideen und Engagement mit einzubringen

 Betriebliche Altersvorsorge
 Familienfreundliche Strukturen

Bewirb dich online unter: www.brueggen-gmbh.de/karriere

BRÜGGEN SWAP Service GmbH | Siemensstraße 14 | 49770 Herzlake

Mobil

Kompetent

Kraftfahrzeugmechaniker/Schlosser (m/w/d)

Zuverlässig

Beckum · (025 21) 93 94-0
info@rottmann-gmbh.de

Wir suchen ab sofort

Facharbeiter/Poliere
für den

· Straßenbau
· Tiefbau
· Garten-/Landschaftsbau

(m/w/d)

Bleichstraße 36–40 · 48231 Warendorf · Telefon (02581)2210
www.schraeder-waf.de · info@schraeder-waf.de

Wir sind ein seit 200 Jahren geführter Handwerksbetrieb und
suchen zur Verstärkung unsres Teams zu sofort oder später
• Anlagenmechaniker/innen

für Sanitär-, Heizung- u. Klimatechnik
• Bauhelfer/innen
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an oder richten Ihre
schriftliche Bewerbung an:

über
200
Jahre

Raumpflegerin für Praxisräume
gesucht (morgens), Tel: 0173/
6806117.

Wir suchen zum
nächstmöglichen Termin

eine/n
Bürokauffrau/-mann

in Vollzeit in Oelde.
Bewerbungen bitte per Mail.

Ennigerloher Straße 79
59302 Oelde

info@rottmann-kfzservice.de

Rottmann

Wir suchen zu sofort Mitarbeiter (m/w/d)
für unsere Betriebsstätte Geseke

1 Vorarbeiter Monteur Modulbau
1 Bauschlosser
1 Heizungs-/Sanitärinstallateur
1 Maler / Lackierer
1 Produktionshelfer
1 Autokranfahrer

Hansestraße 4 - 59590 Geseke
( 02942-98800 karriere@deu-bau.de

DEUTSCHE INDUSTRIEBAU GROUP40 JA
HR
EZur Unterstützung unseres Teams

suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt: eine/n Steuerfachange-
stellte/n oder eine/n Bilanzbuch-
halter/in (m/w/d) Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auf unserer
Internetseite
www.langegmbh.com

Nachunternehmer
Wir suchen für unsere Betriebsstätte

Geseke und NRW-weit zu sofort dauerhaft

für die Sanierung von Raumzellen

( 02942 - 98800 karriere@deu-bau.de

e E·Dach Fassade · Elektro · Heizung · Sanitär · Maler
Bodenleger · Trockenbau · Allround-Ausbau
Bauschreiner · Fenster-/Türenmontage

DEUTSCHE INDUSTRIEBAU I GROUP

Profect Gebäudemanagement
GmbH, Herner Straße 162-44579
C.-R. Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft in Ahlen! Do u.
Fr. ab 8.00 Uhr für Treppenh.-
Reinigungen, m/w/d auf gering-
fügiger Basis. Bei Interesse rufen
Sie uns bitte unter 02305/97 30
713 an oder senden uns eineMail
unter gust@profect.nrw

www.pp-service.com

Prior & Peußner
Tel. 0151/21036096

Reinigungskräfte (m/w/d)

in Everswinkel Nähe Aldi gesucht.
Mo.–Fr. ab 5 oder 6 Uhr,

geringfügig oder sv-pflichtig

Freundliche/r , zahnmedizinische/r

Fachangestellte/r
für Assistenz am Stuhl gesucht.
Schriftliche Bewerbungen an:

Dr. H. Bergschneider
Am Nordbahnhof 20
59555 Lippstadt

praxis.dr.bergschneider@gmx.de

Stellengesuche

Gärtneru 0152/21640113.

Wer wir sind:
Wir sind eine große, überregionale Fachklinik für Kleintiere mit ca. 100
Mitarbeitern.

Was wir suchen:
Wir suchen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d) als Tiermedizinische Hilfskräfte
in unserer Klinik auf Teilzeitbasis (sozialversicherungspflichtig). Sie unter-
stützen unseren Tierarzt im nächtlichen Notdienst 5 Nächte die Woche
(So.–Fr.) von 21.45 Uhr bis 06.15 Uhr (inkl. 1,5 h Pause). Sie arbeiten jeweils
5 Nächte am Stück und haben danach eine Woche frei, um sich zu erholen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Nächtliche Kontrollgänge durch unsere Klinik
• Telefondienst
• Kundenbetreuung
• Hilfestellung bei der Behandlung von Tieren (z. B. Fixation)
• Kleine Tätigkeiten bei der Versorgung, Kontrolle und Überwachung

der tierischen Patienten in Zusammenarbeit mit unseren Tierärzten

Was wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Beschäftigung auf Teilzeitbasis
• Einen gesicherten Arbeitsplatz
• Ein tolles Team in familiärer Atmosphäre
• Eine durchdachte Einarbeitung und stetige Schulungen zur

Erweiterung der Kompetenzen

Das sind Sie:
• Sie sind volljährig und haben einen Schulabschluss?
• Sie haben ein Händchen für Tiere?
• Sie suchen einen abwechslungsreichen Beruf, arbeiten selbständig

und sind zuverlässig?
• Der Kontakt mit Menschen bereitet Ihnen viel Spaß und der Dienst-

leistungsgedanke ist Ihnen vertraut?

Dann bewerben Sie sich bei uns per E-Mail und schicken Sie Ihre
Bewerbung an die folgende Emailadresse:
bewerbung@tierklinik-ahlen.de
Anicura Ahlen GmbH
Bunsenstraße 20, 59229 Ahlen
Tel. 02382-766700, Fax 02382-76670-100
www.tierklinik-ahlen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin einen

Diplom-Ingenieur (FH) bzw. Bachelor der
Fachrichtung Vermessungswesen (m/w/d)

mit Erfahrung in der Kataster- bzw. lngenieurvermessung.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

Rathausstraße 2, 59555 Lippstadt, Tel. 02941/5200
info@vermessung-lippstadt.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin jeweils einen

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Drehtechnik

und Fachrichtung Frästechnik
mit abgeschlossener Ausbildung

für Einzelfertigung im Einschichtbetrieb.

Zünftestraße 4 � 59269 Beckum � Telefon 02521/299926
E�Mail: thomaskindel@aol.com

Oelder Straße 18 • 59269 Beckum • Tel. 02521-4200 • info@maler-kaufhold.de • www.maler-kaufhold.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maler und Lackierer (m/w/d)

Bewerbung bitte an:

Verkäufe

riesen Auswahl an Beet- und

Balkonpflanzen, Kräuter- und Gemüsepflanzen.

Damit der Sommer ganz schnell in Ihren Garttrten kommt, haben wir eine

Wir geben mit

„Abstand“unser Bestes!

…kaufen, da wo´s wächst!

O e l d e · L ü r i n g w e g 4

www.ld-oelde.de

W

Ab t

... kaufen, da wo´s wächst!

Telefon: 02522-2543

An folgenden Sonn- und Feiertagen
von 11.00 -16.00 Uhr geöffnet:
Muttertag, 9. Mai 2021
Himmelfahrt, 13. Mai 2021

Öffnungszeiten:
Mai 2021:
Mo - Fr: 8.00 - 19.00 Uhr
Sa: 8.00 - 16.00 Uhr

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Boxspring, Matratzen, Top-
per, Lattenroste, Bettdecken,
Kissen, Spannbetttücher.
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Videoberatung
aus unserer Werksausstellung.
Terminbuchung vorab per
Internet, E-Mail oder Telefon.

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

www.wg�holzmarkt.de

Biologischer Schimmelschutz.
EVERISOL® 0177 7364478.

Wasch., Kühl., Spül., gebr. Garant.
Hausgeräte Weiss 02504/77174.

Telefonkontakte

Frauenkreis, 30–55, sucht zwang�
lose SEX�Treffs 0151�72113359

TELEFONMAUS 06806/85759 n.T.

Transporte/Umzüge

Neu für Umzüge und Transporte
Hochraumbulli ab 89.- e

Autohaus Am Wasserturm

Beckum, 02521/18406

Vermietungen

2�Zimmer�Wohnungen

Liesborn, 2 ZKB, 1. OG, 65 m2,Blk,
Stellpl., zu verm. 0170 / 2311141.

Verschiedenes

Probleme am Dach?
Wir sind für Sie da!

Telefon 0 25 25 / 95 03 85

Dachdeckermeisterbetrieb

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

Glasreinigung, Wintergartenrei-
nigung, privat und gewerblich.
u 0173-6399760.

Wir holen Gefriertruhen und Ge-
frierschränke kostenlos ab,
uvm. Tel. 0151/11666728.

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Mitsubishi

www.autohaus-reckhaus.de

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

MI T MENSCHEN .

Sabine Gudorf
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Versicherung hilft
bei Grillunfällen
Wenn es ums Grillen geht,

denken wohl die wenigsten
sofort an Versicherungen.
Doch das Grillvergnügen
birgt ein hohes Unfallpoten-
zial. Damit mögliche Schä-
den nicht zu einem finan-
ziellen Fiasko führen, ist
mindestens eine private
Haftpflichtversicherung
sinnvoll, rät der Bund der
Versicherten (BdV).

Sie greift, wenn eine versi-
cherte Person einer anderen
Person Schaden zufügt. Hier
lohnt sich eine Versiche-
rungssumme von mindes-
tens 15 Millionen Euro pau-
schal für Sach-, Personen-
und Vermögensschäden.
Wer schon länger eine Pri-
vathaftpflichtversicherung
hat, kann sich bei Gelegen-
heit auch mal nach einer
neuen umschauen. Denn
laut Stiftung Warentest sind
neue Policen oft besser und
günstiger als alte; meist
lohnt ein Wechsel.

Kommt es beim Grillen
tatsächlich zum Schaden,
muss die Meldung laut BdV
unverzüglich und ausführ-
lich erfolgen. Daher sollten
alle am Grillunfall beteilig-
ten Personen und in Mitlei-
denschaft gezogenen Gegen-
stände fein säuberlich no-
tiert und dem Versicherer
mitgeteilt werden.

Der Versicherer wird im
Anschluss die Geschädigten
kontaktieren und mit Unter-
stützung von Brandermitt-
lern und Gutachtern versu-
chen, die Schuldfrage zu klä-
ren. (dpa)

Jeder hat ein
Recht auf Ruhe
Wer in einem Mehrfamili-

enhaus wohnt, hat ein Recht
auf Ruhe. Das heißt: Jeder-
mann sollte in seiner Woh-
nung ungestört leben kön-
nen. Lärm aus anderen Woh-
nungen muss niemand er-
tragen, heißt es in dem Rat-
geber „Gut beraten im Nach-
barschaftsrecht“ der Stif-
tung Warentest.

Insbesondere besteht ein
Recht auf Nacht- und Mit-
tagsruhe. Die Ruhezeiten
sind oft in Hausordnungen
festgeschrieben. Als allge-
mein üblich gelten Ruhezei-
ten zwischen 22 Uhr und
7 Uhr sowie zwischen 12 Uhr
und 14 Uhr. An Sonn- und
Feiertagen sind üblicher-
weise laute Arbeiten ins-
gesamt nicht erlaubt.

Während dieser Ruhe-
zeiten sind Geräusche nur in
Zimmerlautstärke erlaubt.
Als Zimmerlautstärke sind
Geräusche, die außerhalb
der geschlossenen Woh-
nung kaum oder nicht mehr
von Nachbarn wahrgenom-
men werden kann.

Die sind der herrschenden
Rechtsprechung im Raum,
wo der Lärm wahrgenom-
men werden kann, 40 dB(A)
tagsüber und 30 dB(A)
nachts.

Allgemeine Geräusche wie
das Leitungsgeräusch von
laufendem Wasser, die Spü-
lung des WC oder Geräusche
durch Duschen oder Baden
sind aber hinzunehmen,
auch noch nach 22 Uhr. Laut
Rechtsprechung kann zum
Beispiel Schichtarbeitern
nicht verboten werden, nach
der Arbeit Schmutz abzu-
waschen. Allerdings ist hier
auch das Gebot der Rück-
sichtnahme zu beachten.

(dpa)

Pensionskassen mit Problemen
Und dann können Sie

auch nicht einfach den An-
bieter wechseln, denn das
hat der Gesetzgeber nicht
vorgesehen.

Frage: Lohnt sich ein neuer
Vertrag überhaupt noch?

Nauhauser: Das kommt
auf den Bedarf und die kon-
kreten Bedingungen an, wie
das Geld angelegt wird. Eine
betriebliche Altersvorsorge
kann in Frage kommen,
wenn man bereit ist, auf die
Verfügbarkeit der Anlage bis
zum Renteneintritt ganz zu
verzichten.

Ob sich das Angebot lohnt,
hängt auch vom Arbeitge-
berzuschuss ab. Seit 2019
müssen sich Arbeitgeber bei
neu abgeschlossenen Verträ-
gen mit 15 Prozent am Brut-
tobeitrag beteiligen. (dpa)

ziellen Schwierigkeiten
führt. Dafür der EZB die
Schuld in die Schuhe zu
schieben, wäre zu kurz ge-
griffen. Hier hat das Risiko-
management versagt und
man hat den Kunden etwas
versprochen, was man nicht
halten konnte.

Frage: Was bedeutet das für
Kunden?

Nauhauser: Das Problem
ist: Sie können als Kunde
nicht unbedingt erkennen,
ob ihre Pensionskasse Pro-
bleme hat. Man kann auch
nicht nachschlagen, welche
Institute die Aufsichtsbehör-
de schon an die kurze Leine
genommen hat, weil das
nicht veröffentlicht wird.
Sie werden erst informiert,
wenn die Leistungen ge-
kürzt werden.

Niels Nauhauser (kl. Foto)
von der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg.

Frage: Sind alle Pensionskas-
sen betroffen?

Niels Nau-
hauser:
Nein. Je
nach ver-
folgter Anla-
gestrategie
sieht das
heute ganz
unterschied-
lich aus. Ei-
nige haben eine hohe Ak-
tienquote verfolgt, und das
zahlt sich jetzt durch höhere
Renditen aus. Andere haben
vor Jahren feste Renditen
versprochen, die sie heute
mit einer Anlage in Zinspa-
pieren nicht mehr erreichen
können, was nun zu finan-

Eigentlich klingt das Ge-
schäft gut: Bei einer betrieb-
lichen Altersversorgung
schließt der Arbeitgeber ei-
nen Vertrag mit einer Pensi-
onskasse, einem Pensions-
fonds oder einer Direktversi-
cherung ab und überweist
vom Gehalt einen Betrag
zum Aufbau der Altersversor-
gung für den Beschäftigten.

Doch: Viele Pensionskas-
sen haben finanzielle Proble-
me, berichtet die Zeitschrift
„Finanztest“ (Ausgabe 05/
2021). Jede vierte Pensions-
kasse wird demnach von der
Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht (Ba-
fin) beobachtet. „Die Kassen
sind oft durch ihre Ge-
schäftspolitik in Schwierig-
keiten geraten“, erklärt

Jedes vierte Institut unter Beobachtung der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

Eine betriebliche Altersvorsorge kann in Frage kommen,
wenn man bereit ist, auf die Verfügbarkeit der Anlage bis
zum Renteneintritt ganz zu verzichten.

Foto: Karolin Krämer/dpa-mag

immer mittwochs

Irrtümer  vorbehalten!
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! K+K Klaas & Kock B.V. & Co. KG

Ochtruper Straße 165, 48599 Gronau
Fil. Oelde/Sassenberg/Herzebrock/Warendorf/Neubeckum/Beckum/Rheda-Wiedenbrück/

Füchtorf/Sendenhorst/Walstedde/Ostenfelde/Westkirchen/Liesborn/Enniger

ANGEBOTE GÜLTIG VOM 07.05. BIS ZUM 08.05.2021
GESUNDER GENUSS

Bree Weine
Chardonnay 
und andere 
Sorten
0,75l Flasche
1l = 3.99

Bree Weine

statt 4.49

2.99
Weitere Angebote zum Muttertag finden Sie auf  den Seiten

6 und 7 in unserem Handzettel!

Am 9. Mai ist Muttertag

https://www.facebook.com/klaasundkock

Deutschland
Spargel
weiße Spitzenqualität
16 - 26mm
Kl. 1, 1kg

weiße Spitzenqualität

8.90

statt 1.49

1.29
statt 1.99

1.29

statt 1.39

1.19
statt 2.79

1.99

statt 1.59

0.99
statt 0.79

0.59

statt 1.89 / 1.99

1.49

statt 0.99

0.79
statt 1.59

1.19
statt 1.49

1.19

statt 13.99

+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand
11.99statt 13.99

+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand
111111Sie zahlen

Veltins Pilsener
Kiste = 24 / 20
Flaschen
à 0,33l / 0,5l
oder
Helles Pülleken
Kiste = 24 Flaschen
à 0,33l, 1l =
1.51 / 1.20

Gratis dazu:
Lindt Lindor 
105g Kissenpackung

nur

ohne

Pfand

Unter Berücksichtigung der Gratis-Zugabe

im Wert von 3.00 kostet Sie die Kiste

8.99

Lose Ware! Lose Ware!

statt 14.99

+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand+ 3.42 / 3.10 Pfand
12.99statt 14.99

+ 3.42 / 3.10 Pfand
1212121212121212Sie zahlen

nur
ohne
Pfand

Unter Berücksichtigung der Gratis-Zugabe
im Wert von 3.00 kostet Sie die Kiste

9.99

Wert 3.00

Unsere 11 zum Grillen
Genuss aus der Heimat

Ampelspieß
vom Schwein
verschieden gewürzt 
oder mariniert

Grillbratwurst
fein gekörnt,
gebrühtgebrühtgebrüht

Deutschland
Spargel
weiße Spitzenqualität
16 - 26mm
Kl. 1, 1kg

AmpelspießAmpelspieß
vom Schwein
verschieden gewürzt 
oder mariniert

100g

0.89
100g

0.99
Ehrmann

Allgäuer Joghurt
3,8%

500g Glas
1kg = 2.38

+ 0.15
Pfand

Ehrmann Joghurt nach
griechischer Art / Almighurt
sortiert, 470g /
500g Glas
1kg = 
2.53 / 2.38
+ 0.15
Pfand

sortiert, 470g /

2.53 / 2.38

RAUCH
happy day 
Klassik oder 
Exoten Säfte
sortiert
1l Tetrapack

Dahlhoff Krautsalat
250g Becher
1kg = 4.76

statt 1.39

1919 00

1kg = 4.76

Larco
Hühnerbrühe
mit
Fleischeinlage
und andere
Sorten
340ml Glas
1l = 3.79

Hühnerbrühe
Kühne
Würzsaucen
sortiert
250ml Flasche
100ml = 0.32

Würzsaucen

250ml Flasche
100ml = 0.32

Zentis Nusspli
400g Becher
1kg = 3.23 1.

Celebrations
186g Packung
100g = 1.07

Kuschelweich
Weichspüler
sortiert
31 WL
pro WL =
0.03

Cesar
Hundenahrung
sortiert
150g Schale
100g = 0.39

Krombacher Pils
Kiste = 24 / 20
Flaschen
à 0,33l / 0,5l
1l = 1.64 / 
1.30

Kuschelweich
Weichspüler

Sabine Gudorf
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Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Erst muss herausgefunden werden, welche Trinkgefäße
dargestellt sind. Dann sollen die Namen der Getränke, die
sie enthalten, in die Felder eingetragen werden. Der waage-
rechte Farbstreifen ergibt das gesuchte Lösungswort.

Symbol-
rätsel
Jedes Symbol bedeutet
eine Ziffer, gleiche Sym-
bole also gleiche Ziffern.
Durch Überlegen und Pro-
bieren sind die richtigen
Ziffern herauszufinden
und in die Figuren einzu-
tragen.
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Dies und das

Saubere Badegewässer finden
Wer sich über die Wasserqualität von Badegewässern
in Deutschland informieren möchte, findet beim Um-
weltbundesamt eine interaktive Karte. Diese verlinkt zu
den Bundesländern, die ihre Badestellen ausweisen. „In
stehenden Gewässern wird ein Badeverbot häufig wegen
der Wasserqualität ausgesprochen“, erklärt Lilian Neuer
vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND). Und in Naturschutzgebieten ist das Baden in
Seen häufig ohnehin verboten. (dpa)

Längster Baumwipfelpfad der Welt
Im Schweizer Kanton Graubünden soll im Juni der
nach Angaben der Region Flims-Laax-Falera längste
Baumwipfelpfad der Welt eröffnen. Auf einer Länge von
eineinhalb Kilometern führt der Weg über vier Plattfor-
men von Laax-Murschetg nach Laax Dorf. Von einem
37 hohen Turm führt eine Rutsche hinab. (dpa)

Gratis�Umbuchung bis vor dem Flug
Easyjet-Flüge lassen sich jetzt bis zwei Stunden vor Ab-
flug kostenlos umbuchen. Bislang waren gebührenfreie
Umbuchung nur bis zwei Wochen vor Abflug möglich.
Zudem bietet Easyjet nun eine Erstattung des Ticketprei-
ses an, wenn am Zielort ein Lockdown verhängt wurde.
Die neuen Richtlinien gelten bis einschließlich 30. Sep-
tember 2021. (dpa)

Geheimtipps aus dem Internet bleiben nicht lange geheim. Das Bergpanorama genießt man ungestört eher woanders oder startet früher als die meisten
anderen Wanderer. Foto: Karl-Josef Hildenbrand/dpa/dpa-mag

Gipfelidylle statt Völkerwanderung
mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. So kannman von ei-
ner anderen Stelle wieder
abreisen. Mehr Ruhe ver-
spricht auch eine Strecken-
auswahl gegen den Trend,
also im frühen Sommer die
Schattenseite und in den
heißenMonaten die Sonnen-
seite des Berges wählen.
Je erreichbarer, desto vol-
ler: Touren in der Nähe von
Städten oder der Autobahn
meiden und besser ein Tal
weiterfahren. Nicht unbe-
dingt vorgefertigte Touren
laufen, sondern per Karte ei-
gene Strecken erkunden
und so selbst auf Geheim-
tipps stoßen. (dpa)

Strecken in den Bergen.
Es gilt die Regel: Der frühe
Vogel fängt den Wurm.
Auch eine gute Zeitplanung
sorgt für mehr Einsamkeit
bei der Wanderung. Wenn
es geht, lieber an einem
Werktag statt am Wochen-
ende losziehen. Wege sowie
Parkplätze sind dann meist
leerer. Und auch wer schon
unterwegs ist, während an-
dere noch frühstücken, ist
klar im Vorteil.
Darüber hinaus sind Ein-
wegstrecken im Gegensatz
zu Rundtouren oft leerer.
Um solche Strecken laufen
zu können, empfiehlt sich
die Anreise zum Startpunkt

Best-of-Tipps im Internet.
Auch Geheimtipps in den So-
zialen Medien sind nicht
wirklich geheim.
Führt eine Bergbahn zum
Gipfel, kann man ebenfalls
davon ausgehen, dort nicht
allein zu sein.
Auch bekannte Fernwan-
derwege wie der E 5 von
Oberstdorf nach Meran sind
jederzeit stark frequentiert.
Wer mit einem Kleinkind
unterwegs ist, wählt garan-
tiert einen kinderwagenge-
eigneten Weg. Das heißt im
Umkehrschluss: Wer keinen
Kinderwagen schieben
muss, meidet diese gut be-
fahrbaren und meist vollen

Eine volle Bergbahn, mit
Kinderwagen und Mountain-
bikes bevölkerte Wander-
wege, Scharen von Fototou-
risten an Aussichtspunkten:
Nicht gerade das, was man
sich unter einer idyllischen
und einsamen Bergtour vor-
gestellt hat. Wem es auf das
Naturerlebnis ankommt, der
sollte auf Superlativ-Touren
verzichten. Dazu rät der
Deutsche Alpenverein (DAV).

Sprich: Wo es angeblich
den besten Ausblick, das le-
ckerste Hüttenessen oder
das tollste Fotomotiv gibt,
geht man lieber nicht wan-
dern. Oft finden sich solche

Wie man echte Geheimtipps aufspürt – Superlativ�Bergtouren meiden

Reiseveranstalter setzten auf Griechenland
ben? Wie viele Menschen
werden bis zum Sommer
geimpft sein und können
diese dann wieder ohne jeg-
liche Auflagen reisen?
Kommt der digitale EU-Impf-
ausweis tatsächlich zum
1. Juni und welche Möglich-
keiten wird er dann konkret
bieten? (dpa)

anderen EU-Staaten ohne
Quarantänevorschrift emp-
fangen. Reisende müssen
aber geimpft sein oder einen
negativen Corona-Test vor-
weisen können.
Für den Sommer stellen
sich aber noch viele Fragen:
Wann werden die Reisewar-
nungen in Europa aufgeho-

stark nachgefragt wird“, so
TUI-Sprecher Aage Dün-
haupt. Auch DER Touristik,
FTI, Alltours und Schauins-
land Reisen nennen Grie-
chenland als eines der ge-
fragtesten Ziele für den
kommenden Sommer.
Griechenland will ab
14. Mai wieder Urlauber aus

Unter den Sonnenzielen
am Mittelmeer dürfte vor
allem Griechenland in die-
sem Sommer viele Reisende
anlocken. Bei TUI liegen die
Inseln Kreta, Rhodos und
Kos unter den Top-Fünf-
Zielen. „Erste Tendenzen zei-
gen, dass insbesondere Grie-
chenland von Familien sehr

Sommerurlaub – Noch viele Fragen offen

Erst vorbereiten,
dann losfahren

Nach der Arbeit schnell
das angemietete Wohnmo-
bil abholen, rasch einpacken
und losdüsen? Schlechte
Idee. Einen Tag vor und ei-
nen nach der Reise kalkulie-
ren Mieter von Wohnmobi-
len besser extra ein, rät der
TÜV Süd. Das sei erfahrungs-
gemäß die benötigte Zeit,
um seine Sachen in Ruhe
einzuladen und nach der
Fahrt wieder auszuräumen.
Und auch zur Übergabe und
Abgabe ist besser genügend
Zeit vorhanden.
Mieter sollten das Wohn-
mobil innen und außen ge-
nau prüfen. Das geht am bes-
ten bei Tageslicht. Etwaige
Schäden sind im Übergabe-
protokoll zu vermerken.
Zudem braucht es Zeit,
sich in die Besonderheiten
des Fahrzeuges einweisen zu
lassen. (dpa)

Wer ein Wohnmobil anmie-
tet, kalkuliert besser extra
Zeit ein.
Foto: R. Günther/dpa-mag

Angebote gültig vom 04.05.2021 bis 08.05.2021

Wegen Wartungs- und Reparaturarbeiten können
wir Ihnen keine Eintöpfe anbieten!

Bitte bedienen Sie sich aus unserer Tiefkühltruhe!

Angebote gültig om 04 05 2021 bis 08 05 2021

Servierfertige Gerichte ab 10 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di.: Nudeltopf................................................... 2 Port. 5.80
Mi.: Gyrossuppe .............................................. 2 Port. 6.30
Do.: Hackbällchen „Jäger Art“ ................ 2 Port. 5.00
Fr.: Hähnchenbrust in Curryfrüchten .... 2 Port. 6.50

Frisches Mett ................................................1000 g 3.99
Nackenbraten schier......................................1000 g 5.55
Oberschalenschnitzel .................................1000 g 5.99
Holzfällerscheiben
grillfertig mariniert, aus der Schulter.....................1000 g 4.99
Falsches Filet................................................1000 g 9.90
Beinscheibe................................................... 1000 g 6.49
Gekochter Hinterschinken......................... 100 g 0.99
Hausmacher Sülzwurst................................ 100 g 0.59

Öffnungszeiten:
Di., MMi., Do., Fr. 8−18 Uhr, Sa. 8−12 Uhr

Paul Daut GmbH & Co. KG
Schmeerplatzweg 11

33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0
Irrtum vorbehalten

Sabine Gudorf


